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Neu für Stadt, Land und jede Jahreszeit:
Subaru XV, der Kompakt-SUV mit Allrad.

Erhältlich als 2.0D mit 108 kW (147 PS), 1.6i mit 84 kW (114 PS) oder 2.0i mit 110 kW (150 PS). 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 8,8 bis 6,8; außerorts: 5,9 bis 5,0; kombiniert: 6,9 bis 5,6. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 160 bis 146. Abbildungen enthalten Sonderausstattung.

1 Subaru XV 1.6i Active mit 5-Gang-Schaltgetriebe, unverbindliche Preisempfehlung der SUBARU Deutschland GmbH inkl. MwSt., zzgl. Überführungskosten.
2 ADAC Motorwelt 11/2011, 11/2010, 11/2009, 11/2008, 11/2007, 12/2006.

Sicher in Stadt, Land und zu jeder Jahreszeit: 
Subaru XV, der neue Kompakt-SUV. Mit Allrad-
antrieb und hoher Bodenfreiheit für viel Über-
blick. Jetzt testen und selbst ein Bild machen!

Herausragend in der Klasse der Kompakt-SUV:
•  Geringer Verbrauch
•  Niedrige CO2-Emissionen
•  Höchste Bodenfreiheit mit 220 mm
•  Günstigstes Allrad-Modell (1.6i)

Fragen Sie auch nach unseren günstigen 
Leasing- und Finanzierungsangeboten.

www.subaru.de

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

Schon ab 
22.100,– €1

Seit vielen Jahren belegt 
Subaru regelmäßig Spitzen-
plätze bei der ADAC-Kunden-
zufriedenheitsstudie.2
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Liebe Leserinnen und Leser!

der SV Stuttgarter Kickers 
begrüßt alle Fans, Freunde, 
Partner, Sponsoren und 
Gäste  zum Heimspiel gegen 
den SC Preußen Münster in 
der 3. Liga. Wir wünschen 
allen Lesern viel Spaß beim 
Stöbern in der heutigen 
Ausgabe des Kickers- 
Magazins! 
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Herr Schlauch, was beschäf-
tigt Sie bei den Stuttgarter 
Kickers aktuell mehr: die 
sportliche oder die finanzi-
elle Lage?
„Die sportliche Lage ist de-
finitiv entscheidend, der 
Fußball ist schließlich un-
ser Kernprodukt. 
Umso wichtiger 
ist es, dass unse-
re Mannschaft 
die Talsohle in der 
3. Liga schnellst-
möglich durch-
schreitet und sich 
rasch mit einem Erfolgser-
lebnis neues Selbstvertrau-
en für ihre anstehenden 
Aufgaben holen kann. Dass 
dieses Unterfangen heute 
gegen den Tabellenzweiten 
und auch in den kommen-
den Wochen durch die ver-
letzungsbedingten Ausfälle 
von Enzo Marchese und Kai 
Bastian Evers nicht leichter 
geworden ist, ist natürlich 
bitter. Ich bin aber dennoch 
überzeugt, dass unsere 
Mannschaft auch heute in 
den 90 Spielminuten wie-
der alles geben wird, um 
vor eigenem Publikum auch 
gegen ein Spitzenteam wie 
Preußen Münster zu beste-
hen. Ich drücke den Jungs 
dafür die Daumen.“

Planen Sie aufgrund der 
Verletztenmisere, in der 
Winterpause im Drittliga-
Mannschaftskader perso-
nell nachzulegen?
„Abwarten, denn durch 
den Spielausfall gegen die 
SpVgg Unterhaching haben 

wir noch sieben Spiele bis 
dahin. Grundsätzlich ist bei 
uns die entsprechende Fle-
xibilität dafür vorhanden. 
Aber völlig klar ist unabhän-
gig davon: Für den Verein ist 
es ungemein wichtig, in der 
3. Fußball-Liga zu bleiben. 
Und dieses Ziel wollen und 
können wir alle gemeinsam 
erreichen.“

Welche Rolle spielt dabei 
der langfristige Koopera-
tionsvertrag mit dem Ver-
marktungsunternehmen 
UFA Sports?
„Das ist ein eminent wich-
tiger Baustein und ein Rie-
senfortschritt für die Stutt-
garter Kickers, denn viele 
Jahre haben wir uns teilwei-
se nicht von einem Ama-

teurverein unterschieden. 
Die Einnahmen waren im 
Ligavergleich unterdurch-
schnittlich, übrigens nicht 
nur in der Regionalliga, son-
dern auch schon nach dem 
ersten Drittliga-Aufstieg 
2008. Es fehlte das nati-

onale Netzwerk, 
das entsprechen-
de Know-how und 
auch das Personal, 
um das Thema 
richtig anzuge-
hen.“

Warum ist UFA Sports der 
richtige Partner für die 
Stuttgarter Kickers?
„Dieses Unternehmen hat 
eine langjährige Erfahrung 
und bei Traditionsclubs wie 
etwa Union Berlin oder dem 
FC St. Pauli bewiesen, dass 
die Kombination aus Kom-
merzialisierung und ge-
wachsener Fan-Kultur sehr 
gut funktionieren kann. 
Durch die Kooperation im 
Sinne des Vereins haben wir 
unsere Rechte behalten. Ein 
Beispiel: UFA Sports vermit-
telt einen Sponsor – doch 
die letzte Entscheidung 
liegt auch in Zukunft immer 
bei uns.“

„Die letzte Entscheidung 
liegt immer bei uns“

INTERVIEW 
MIT

 TOBIAS 
SCHLAUCH

PRÄSIDIUM
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Umbro Geometra

Tailored by england

Kee p calm and pass iT on

11 Mitarbeiter

6.668 Kilometer

1 Reisekosten
-

abrechnung

Nie mehr 
vierte Liga!

Zeit und Kosten sparen mit HR Services und 
Lösungen von ADP. Mehr Infos unter de.adp.com

HR.Payroll.Benefits.

Anz_2012_Kickers_96x134,5.indd   2 26.07.12   09:43

Kickers-Fans sparen Bares.
Ihre persönliche Viererkette - beste Abwehr für jede Situation.

Sichern Sie sich Ihre Preisvorteile mit einer Unfall-, 
Haftpflicht-, Hausrat oder Kfz-Versicherung.  
Profitieren auch Sie als Dauerkarteninhaber, Vereins- oder 
Fanclubmitglied von der Partnerschaft der Stuttgarter Kickers 
mit der Generali Versicherungen.

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Bezirksdirektion Uwe Tellbach
Zaunackerstr. 1                    Tel: 0711 48 96 56 0          
70771 Leinfelden-Echterdingen  uwe.tellbach@service.generali.de

Ein Unternehmen der Generali Deutschland

Jubel-Angebote für Kickers-Fans.
Generali Viererkette
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Herr Schuster, zum sport-
lichen Trend Ihrer Mann-
schaft mit nur zwei Siegen 
aus den vergangenen acht 
Punktspielen kommt nun 
auch noch das Verletzung-
spech: Wie sind die län-
gerfristigen Ausfälle der 
verletzten Enzo Marchese 
und Kai Bastian Evers in 
den kommen-
den Wochen zu 
kompensieren?
„In der Tat ist 
das so, momen-
tan kommt 
scheinbar ei-
nes zum ande-
ren für uns. Wir stehen vor 
einer englischen Woche 
mit den beiden schweren 
Heimspielen gegen die 
Spitzenteams von Preußen 
Münster und SpVgg Un-
terhaching und haben am 
kommenden Samstag das 
Auswärtsspiel in Chemnitz 
vor der Brust – und dann 
jetzt auch noch dies. Die 
personellen Ausfälle sind 
brutal ärgerlich und ma-
chen uns als Mannschaft 
die Arbeit natürlich nicht 
leichter, zumal ja heute 
gegen Münster auch noch 
Sandrino Braun gelbge-
sperrt aussetzen muss. 
Kompensieren können wir 
die Ausfälle von Enzo und 

Kai Bastian, die hoffentlich 
möglichst schnell wieder 
gesund zurückkommen 
werden, nur durch eine ge-
steigerte mannschaftliche 
Geschlossenheit. Das heißt, 
jeder unserer Spieler muss 
von jetzt an noch mehr Ver-
antwortung auf dem Platz 
übernehmen.“

Zum heutigen Spiel: Preu-
ßen Münster hat sich in 
dieser Saison zu einer ech-
ten Spitzenmannschaft in 
der 3. Liga gemausert. Wie 
ordnen Sie den aktuellen 
Tabellenzweiten ein?
„Die Mannschaft aus 
Münster steht nach meiner 
Ansicht völlig zu Recht mit 
oben an der Tabellenspitze, 
auch weil sie mittlerweile 
in der Lage ist, enge Spiele 
für sich zu entscheiden, wie 
am vergangenen Spieltag 
beim 3:2-Erfolg gegen Rot-
Weiß Erfurt zu beobachten 
war. Neben einer hohen 
Qualität bei seinem Perso-
nal hat mein Amtskollege 
Pavel Dotchev beim Vor-

INTERVIEW 
MIT

 DIRK
SCHUSTER

CHEFTRAINER

„Jeder muss auf dem Platz 
mehr Verantwortung  

übernehmen“

jahresaufsteiger ein an sei-
nen Aufgaben gewachse-
nes Aufgebot, das auch als 
Team auf dem Platz funkti-
oniert. Auch aus tabellari-
scher Sicht starten die Gäs-
te deshalb als klarer Favorit 
in die heutige Begegnung 
im GAZi-Stadion.“  

Wie wollen Sie 
daher heute 
dem Favoriten 
begegnen?
„Wir müssen 
uns wieder auf 
unsere eigenen 
Tugenden be-

sinnen und als Einheit auf 
dem Platz stehen. Die At-
tribute kämpfen, kratzen, 
beißen zähle ich ebenfalls 
dazu. Alles jammern über 
unsere Personalausfälle 
hilft schließlich nichts, wir 
benötigen jetzt ganz drin-
gend weitere Punkte auf 
unserem Konto. Ich hoffe 
aber, dass uns unsere Fans 
wieder von der ersten Mi-
nute an lautstark im GAZi-
Stadion unterstützen und 
wir so mit dem 12. Mann 
im Rücken für eine Über-
raschung gegen den Ta-
bellenzweiten sorgen kön-
nen.“ 

Das E.VITA-Versprechen für Vereine: Als süddeutsches Familienunternehmen 
verstehen wir etwas von Werten wie Ausdauer, Fairness und Teamgeist. Wir sind 
auf Ihrer Seite. Mit maximal transparenten Tarifen für Strom und Gas und mit 
maximalem Service. 

www.evita-energie.de

hoch_allg anz vereine_Layout 1  23.08.12  10:51  Seite 1
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TABELLE & SPIELTAG

Die Tabelle wird Ihnen präsentiert 
vom Profi für Wäschereitechnik.

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkte

1 VfL Osnabrück 16 11 2 3 25:11 14 35

2 Preußen Münster 16 9 5 2 29:14 15 32

3 Arminia Bielefeld 16 9 4 3 24:16 8 31

4 SpVgg Unterhaching 15 9 3 3 29:20 9 30

5 Hansa Rostock (A) 16 8 4 4 20:18 2 28

6 Karlsruher SC (A) 16 6 7 3 20:11 9 25

7 1. FC Heidenheim 1846 16 7 4 5 27:24 3 25

8 Wacker Burghausen 16 8 1 7 22:21 1 25

9 Kickers Offenbach 16 6 5 5 26:19 7 23

10 Chemnitzer FC 16 6 4 6 20:18 2 22

11 VfB Stuttgart II 16 6 3 7 21:20 1 21

12 1. FC Saarbrücken 16 6 2 8 20:26 -6 20

13 SV Wehen Wiesbaden 16 2 11 3 19:19 0 17

14 Alemannia Aachen (A) 16 3 7 6 17:23 -6 16

15 Stuttgarter Kickers (N) 15 4 3 8 18:18 0 15

16 Hallescher FC (N) 16 3 6 7 13:22 -9 15

17 SV Babelsberg 03 15 4 3 8 12:21 -9 15

18 SV Darmstadt 98 16 3 5 8 15:24 -9 14

19 Borussia Dortmund II (N) 16 2 5 9 13:30 -17 11

20 Rot-Weiß Erfurt 15 2 4 9 15:30 -15 10

Freitag, 9. November 2012 um 19.00 Uhr 
SpVgg Unterhaching - SV Babelsberg 03 
Kickers Offenbach - Hansa Rostock 
Samstag, 10. November 2012 um 14.00 Uhr
Wacker Burghausen - VfL Osnabrück 
Stuttgarter Kickers - Preußen Münster
Rot-Weiß Erfurt - Chemnitzer FC 
Karlsruher SC - SV Darmstadt 98 
1. FC Saarbrücken - SV Wehen Wiesbaden 
Borussia Dortmund II - 1. FC Heidenheim 
Alemannia Aachen - Hallescher FC 
Arminia Bielefeld - VfB Stuttgart II

16.spieltag. 17.spieltag.

Freitag, 2. November 2012 um 19.00 Uhr
SpVgg Unterhaching - Wacker Burghausen  3:0 (0:0) 
1. FC Heidenheim - Alemannia Aachen  1:1 (0:1) 
Samstag, 3. November 2012 um 14.00 Uhr 
SV Babelsberg 03 - Stuttgarter Kickers  1:0 (1:0)
VfB Stuttgart II - VfL Osnabrück   1:2 (1:0) 
Hallescher FC - Arminia Bielefeld   2:2 (1:2) 
SV Wehen Wiesbaden - Borussia Dortmund II 3:1 (1:1) 
Hansa Rostock - 1. FC Saarbrücken   2:0 (2:0) 
SV Darmstadt 98 - Kickers Offenbach  1:0 (1:0) 
Chemnitzer FC - Karlsruher SC   1:2 (1:2) 
Preußen Münster - Rot-Weiß Erfurt   3:2 (2:1)
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Freitag, 9. November 2012 um 19.00 Uhr 
SpVgg Unterhaching - SV Babelsberg 03 
Kickers Offenbach - Hansa Rostock 
Samstag, 10. November 2012 um 14.00 Uhr
Wacker Burghausen - VfL Osnabrück 
Stuttgarter Kickers - Preußen Münster
Rot-Weiß Erfurt - Chemnitzer FC 
Karlsruher SC - SV Darmstadt 98 
1. FC Saarbrücken - SV Wehen Wiesbaden 
Borussia Dortmund II - 1. FC Heidenheim 
Alemannia Aachen - Hallescher FC 
Arminia Bielefeld - VfB Stuttgart II

Freitag, 16. November 2012 um 19.00 Uhr
1. FC Heidenheim - 1. FC Saarbrücken 
Samstag, 17. November 2012 um 14.00 Uhr
Wacker Burghausen - SV Babelsberg 03 
VfL Osnabrück - Arminia Bielefeld 
VfB Stuttgart II - Alemannia Aachen 
Hallescher FC - Borussia Dortmund II 
SV Wehen Wiesbaden - Kickers Offenbach 
Hansa Rostock - Karlsruher SC 
Chemnitzer FC - Stuttgarter Kickers
Preußen Münster - SpVgg Unterhaching 
Sonntag, 18. November 2012 um 14.00 Uhr
SV Darmstadt 98 - Rot-Weiß Erfurt

Pl. Spieler (Verein) Spiele Tore

1 Taylor, Matthew (Preußen Münster) 16 11

2 Klos, Fabian (Arminia Bielefeld) 15 10

3 Fink, Anton (Chemnitzer FC) 16 9

Grüttner, Marco (Stuttgarter Kickers) 15 9

5 Benyamina, Soufian (VfB Stuttgart II) 15 7

Fetsch, Mathias (Kickers Offenbach) 16 7

Schnatterer, Marc (1. FC Heidenheim) 16 7

Smetana, Ondrej (Hansa Rostock) 13 7

9 Hennings, Rouwen (Karlsruher SC) 15 6

Janjic, Zlatko (SV Wehen Wiesbaden) 13 6

Plat, Johan (Hansa Rostock) 14 6

Rathgeber, Thomas (Kickers Offenbach) 15 6

52 Fennell, Royal-D. (Stuttgarter Kickers) 12 2

Leist, Julian (Stuttgarter Kickers) 14 2

Savranlioglu, Mahir (Stuttgarter Kickers) 15 2

TORJÄGER.

18.spieltag.

Jetzt Tickets sichern  
für die Heimspiele  

des SV Stuttgarter Kickers! 
Tickets unter www.easyticket.de oder an über  
80 Vorverkaufsstellen von Easy Ticket Service.  

Selbstverständlich auch im Fanshop der Kickers in  
Degerloch zu den bekannten Geschäftszeiten  

(Mo. - Do. von 15 bis 18 Uhr und Fr. von 9 bis 12 Uhr)
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DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS

exklusivpartner.

Co-sponsor.

Ausrüster.

hauptsponsor.

Sie bekennen Farbe!

Premiumpartner.

Bestellen Sie jetzt gleich Ihren Wandkalender für 2013, denn der 
Jahreswechsel kommt schneller als gedacht!

Wir produzieren Ihre Jahreskalender und Schreibtischunterlagen 
in verschiedensten Formaten.
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Schulferien
2013 Winter Frühjahr/

Ostern Pfingsten Sommer Herbst Weihnachten

Baden-Württemb. - 25.03.-05.04. 21.05.-01.06. 25.07.-07.09. 28.10.-31.10. 23.12.-04.01.
Bayern 11.02.-15.02. 25.03.-06.04. 21.05.-31.05. 31.07.-11.09. 28.10.-31.10. 23.12.-04.01.
Berlin 02.02.-09.02. 23.03.-06.04./10.05-.11.05. 18.05.-21.05. 19.06.-03.08. 28.09.-12.10. 21.12.-04.01.
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HANSTEIN

D
Brandenburg 04.02.-09.02. 27.03.-06.04./10.05. 20.06.-03.08. 30.09.-12.10. 23.12.-03.01.
Bremen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Hamburg 01.02. 04.03.-15.03. 02.05.-10.05. 20.06.-31.07. 30.09.-11.10. 19.12.-03.01.
Hessen - 25.03.-06.04. - 08.07.-16.08. 14.10.-26.10. 23.12.-11.01.
Mecklenbg.-Vorp. 04.02.-15.02. 25.03.-03.04. 17.05.-21.05. 22.06.-03.08. 14.10.-19.10. 23.12.-03.01.

Niedersachsen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04./10.05. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Nordrh.-Westfalen - 25.03.-06.04. 21.05. 22.07.-03.09. 21.10.-02.11. 23.12.-07.01.
Rheinland-Pfalz - 20.03.-05.04. - 08.07.-16.08. 04.10.-18.10. 23.12.-07.01.
Saarland 11.02.-16.02. 25.03.-06.04. - 08.07.-17.08. 21.10.-02.11. 20.12.-04.01.
Sachsen 04.02.-15.02. 29.03.-06.04./10.05. 18.05.-22.05. 15.07.-23.08. 21.10.-01.11. 21.12.-03.01.

Sachsen-Anhalt 01.02.-08.02. 25.03.-30.03. 10.05.-18.05. 15.07.-28.08. 21.10.-25.10. 21.12.-03.01.
Schleswig-Holstein - 25.03.-09.04. 10.05. 24.06.-03.08. 04.10.-18.10. 23.12.-06.01.
Thüringen 18.02.-23.02. 25.03.-06.04. 10.05. 15.07.-23.08. 21.10.-02.11. 23.12.-04.01.
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Bestellen Sie jetzt gleich Ihren Wandkalender für 2013, denn der 
Jahreswechsel kommt schneller als gedacht!

Wir produzieren Ihre Jahreskalender und Schreibtischunterlagen 
in verschiedensten Formaten.
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Schulferien
2013 Winter Frühjahr/

Ostern Pfingsten Sommer Herbst Weihnachten

Baden-Württemb. - 25.03.-05.04. 21.05.-01.06. 25.07.-07.09. 28.10.-31.10. 23.12.-04.01.
Bayern 11.02.-15.02. 25.03.-06.04. 21.05.-31.05. 31.07.-11.09. 28.10.-31.10. 23.12.-04.01.
Berlin 02.02.-09.02. 23.03.-06.04./10.05-.11.05. 18.05.-21.05. 19.06.-03.08. 28.09.-12.10. 21.12.-04.01.
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Röntgenstraße 12 70736 Fellbach
Fon 0711_957935_0 Fax 0711_957935_20
info@hansteindruck.de www.hansteindruck.de. . .wir machen Druck!

HANSTEIN

D
Brandenburg 04.02.-09.02. 27.03.-06.04./10.05. 20.06.-03.08. 30.09.-12.10. 23.12.-03.01.
Bremen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Hamburg 01.02. 04.03.-15.03. 02.05.-10.05. 20.06.-31.07. 30.09.-11.10. 19.12.-03.01.
Hessen - 25.03.-06.04. - 08.07.-16.08. 14.10.-26.10. 23.12.-11.01.
Mecklenbg.-Vorp. 04.02.-15.02. 25.03.-03.04. 17.05.-21.05. 22.06.-03.08. 14.10.-19.10. 23.12.-03.01.

Niedersachsen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04./10.05. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Nordrh.-Westfalen - 25.03.-06.04. 21.05. 22.07.-03.09. 21.10.-02.11. 23.12.-07.01.
Rheinland-Pfalz - 20.03.-05.04. - 08.07.-16.08. 04.10.-18.10. 23.12.-07.01.
Saarland 11.02.-16.02. 25.03.-06.04. - 08.07.-17.08. 21.10.-02.11. 20.12.-04.01.
Sachsen 04.02.-15.02. 29.03.-06.04./10.05. 18.05.-22.05. 15.07.-23.08. 21.10.-01.11. 21.12.-03.01.

Sachsen-Anhalt 01.02.-08.02. 25.03.-30.03. 10.05.-18.05. 15.07.-28.08. 21.10.-25.10. 21.12.-03.01.
Schleswig-Holstein - 25.03.-09.04. 10.05. 24.06.-03.08. 04.10.-18.10. 23.12.-06.01.
Thüringen 18.02.-23.02. 25.03.-06.04. 10.05. 15.07.-23.08. 21.10.-02.11. 23.12.-04.01.
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DIE AUFSTELLUNGEN

Daniel Wagner
Günay Güvenc
Markus Krauss

TOR.
(1)
(23)
(38)

ABWEHR.
(3)
(5)
(19)
(26)

CHEFTRAINER
Dirk Schuster
CO-TRAINER
Alexander Malchow
TORWART-TRAINER
Tobias Linse
KONDITIONS- & FITNESS-TRAINER
Frieder Schömezler

Patrick Auracher
Julian Leist 
Kai Bastian Evers
Royal-D. Fennell

(6)
(10)
(18)
(24)

Sandrino Braun
Enzo Marchese
Kevin Dicklhuber
Mahir Savranlioglu

MITTELFELD.

angriff.
(8)
(14)

Peter Sprung
Tobias Rühle

(4)
(17)
(20)
(28)

Simon Köpf
Fabian Gerster
Thorben Stadler
Pascal Schmidt

(7)
(16)
(22)
(29)

Marcel Ivanusa
Fabio Leutenecker
Jerôme Gondorf 
Marcos Alvarez

(9)
(15)

Marco Grüttner
Omar Jatta

Daniel Masuch
M. Schulze Niehues

TOR.
(25)
(35)

ABWEHR.
(3)
(5)
(7)
(17)
(44)

Fabian Hergesell
Patrick Kirsch
Philip Heise
Clément Halet
Simon Scherder

(8)
(18)
(21)
(27)
(32)

Stefan Kühne
Rico Schmider
Jens Truckenbrod
Dennis Dowidat
Julian Büscher

MITTELFELD.

angriff.
(9)
(14)
(19)

Matthew Taylor
Marco Königs
Babacar  N‘Diaye

(4)
(6)
(16)
(26)

Robin Neupert
Kevin Schöneberg
Dominik Schmidt
Tommy Grupe

(10)
(20)
(23)
(30)
(43)

Amaury Bischoff
Dennis Grote
Pascal Koopmann
Benjamin Siegert
Marko Karamarko

(11)
(15)
(33)

Dimitrij Nazarov
Mahmut Sönmez
Addy-Waku Menga

TRAINER. TRAINER.

CHEFTRAINER
Pavel Dotchev
CO-SPIELERTRAINER
Babacar N’Diaye
PHYSIOTHERAPEUT
Dr. med. Tim HartwigDirk Schuster

sv stuttgarter kickers sc preussen münster

pavel dotchev
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Robin Neupert
Kevin Schöneberg
Dominik Schmidt
Tommy Grupe

Amaury Bischoff
Dennis Grote
Pascal Koopmann
Benjamin Siegert
Marko Karamarko

Dimitrij Nazarov
Mahmut Sönmez
Addy-Waku Menga

Berlin 2 
030.20689135

Berlin 1
030.88912745

Bielefeld
0521.1644716

Dresden
0351.20587876

Frankfurt
069.29801932

Freiburg
0761.3837509

Hamburg
040.63607759 

Köln 
0221.2774363

München 1
089.294898

München 2
 089.59918603

Leipzig
0341.23066995

Düsseldorf
0211.86399642

www.TONIANDGUY.de

• Lautenschlagerstr. 22
• Königstraße 49

Stuttgart
0711. 2991001 
0711. 233800

Coaching für Unternehmen.
Nur wer wie der Mittelstand denkt und handelt,
kann auch mittelständische Unternehmen beraten.

Rufen Sie Ihren persönlichen Ansprechpartner Hans-Dieter Harm  
an oder besuchen Sie uns im Internet unter: www.ebnerstolz.de

Ebner Stolz Mönning Bachem
Wirtschaftsprüfer I Steuerberater | Rechtsanwälte | Partnerschaft
Kronenstraße 30 I 70174 Stuttgart
Tel. + 49 711 2049-1177 | hans-dieter.harm@ebnerstolz.de

Berlin I Bonn I Bremen I Düsseldorf I Frankfurt I Hamburg I Hannover I Kiel I Köln 
Leipzig I München I Reutlingen I Siegen I Solingen I Stuttgart

ESMB_Anzeige_Coaching_96x134,5.indd   1 24.07.12   16:33



14

Vor eigener Kulisse als ein-
zige Mannschaft in dieser 
Saison der 3. Fußball-Liga 
noch ungeschlagen, tritt 
der Sportclub Preußen 
Münster heute als dritt-
bestes Auswärtsteam 
nach seinen vier Siegen, 
zwei Unentschieden und 
zwei Niederlagen im GAZi-
Stadion auf der Waldau 
an. Beim zuletzt mühsam 
erarbeiteten Heimsieg ge-
gen Schlusslicht Rot-Weiß 
Erfurt erlebten die Zu-
schauer bis zum Schluss-
pfiff jedoch ein Wechsel-
bad der Gefühle, ehe der 
3:2-Erfolg der Münstera-
ner schlussendlich un-
ter Dach und Fach war. 
Münster steht nun mit 
drei Punkten Rückstand 
hinter dem VfL Osnabrück 
auf dem zweiten Tabellen-
platz und damit auf einem 
Aufstiegsrang. 

„Ein Spiel für Ästheten war 
das heute sicher nicht“, 
hatte entsprechend dazu 
das Wort zum Samstag 
von Preußen-Trainer Pavel 
Dotchev nach dem Erfurt-
Heimspiel gelautet dessen 
Team mit dem neunten 
Saisonerfolg damit seine 
vorherige Durststrecke 
von vier Partien mit je-

weils zwei Unentschieden 
(gegen Saarbrücken und 
Offenbach) sowie zwei 
Niederlagen beendet hat-
te. Nach dem 1:2 im Punkt-
spiel beim Karlsruher SC 
schied Preußen Münster 
nach einem 0:1 gegen den 
Erstligisten FC Augsburg 
in der zweiten Runde aus 
dem DFB-Pokal-Wettbe-
werb aus. Im ausverkauf-
ten Preußen-Stadion hielt 
das Dotchev-Team über 
weite Strecken der Be-
gegnung ordentlich mit 
und verkaufte sich lange 

Vollständiger Name:
Sportclub Preußen 06 
e.V. Münster
Vereinsfarben: 
Schwarz-Weiß-Grün
Stadion:
Preußenstadion
Plätze:
15.050
Präsident: 
Marco de Angelis
Trainer: 
Pavel Dotchev
Homepage: 
www.scpreussen-muenster.de

Bekannte ehemalige Spieler:
Ansgar Brinkmann,
Werner Fuchs, 
Siegfried Held, 
Erwin Kostedde, 
Marek Lesniak, 
Christoph Metzelder, 
Peer Posipal, 
Ralf Zumdick.

Zeit teuer gegen die zwei 
Klassen höher spielenden 
Augsburger. In der ersten 
Runde hatte der Vorjah-
resaufsteiger mit einem 
überraschenden 4:2-Sieg 
nach Verlängerung vor 18 
000 Zuschauern den Erst-
ligisten SV Werder Bremen 
aus dem Wettbewerb ge-
worfen und so nachhaltig 
auf sich aufmerksam ge-
macht.

Das Gründungsmitglied 
der Fußball-Bundesliga 
sorgt im zweiten Jahr sei-

gästevorstellung

Aktueller Top-Torjäger der Liga: Matthew Taylor
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ner Drittliga-Zugehörig-
keit nach dem Aufstieg 
im Sommer 2011 aber vor 
allem durch seine sportli-
chen Erfolge in der Punk-
terunde für viel Aufsehen. 
Allen voran durch seinen 
Toptorjäger Matthew Tay-
lor. Vor kurzem erst hat der 
US-Amerikaner seinen 31. 
Geburtstag gefeiert – auf 
dem Rasen freilich hat der 
aktuell Führende der Tor-
schützenliste bereits elf 
Saisontreffer in 16 Partien 
bejubeln können. Somit 
findet am heutigen Sams-
tag neben dem Kampf um 
die drei Punkte im GAZi-
Stadion auch das spannen-
de Duell mit dem Kickers-
Angreifer Marco Grüttner 
statt. Dieser verfügt eben-
falls über eine klasse Tor-
Quote: Grüttner hat in 15 
Auftritten in der 3. Liga sei-
nerseits schon neunmal in 

dieser Spielzeit das Runde 
im gegnerischen Eckigen 
untergebracht.  

Wo das aus Sicht der 
Westfalen alles enden 
soll? Klare Antwort: Am 
besten natürlich in der 
zweiten Bundesliga. Aus 
den Zweitliga-Spielzeiten 
1989/90 und 1990/91 
stammen auch die bis-
lang vier direkten Aufei-
nandertreffen um Punk-
te zwischen den Blauen 
aus Degerloch und dem 
Deutschen Fußball-Ama-
teurmeister von 1994, de-
ren Bilanz ausgeglichener 
nicht sein könnte: Zwei der 
Begegnungen endeten sei-
nerzeit unentschieden, je-
weils eines haben die bei-
den Kontrahenten für sich 
entschieden.
 
Doch Pavel Dotchev will 

trotz der blendenden Aus-
gangslage seiner Mann-
schaft von Zweitliga-Am-
bitionen momentan am 
liebsten gar nichts hören. 
Stattdessen tritt der ehe-
malige bulgarische Natio-
nalspieler (24 Einsätze) mit 
Vehemenz auf die Eupho-
riebremse: „Wir schauen 
derzeit nur auf uns und 
wollen bis zur Winterpau-

se möglichst viele weitere 
wichtige Punkte holen“, 
meint der Coach lediglich 
dazu. Vor einigen Wochen 
hatte sich Dotchev bezüg-
lich der Ambitionen von 
Preußen Münster aller-
dings schon einmal we-
sentlich konkreter geäu-
ßert und sich folgenden 
Satz entlocken lassen: „Wir 
wollen alle aufsteigen.“

Preußen-Trainer Pavel Dotchev
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DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS

www.dcc-kaestl.de

businesspartner.

Sie bekennen Farbe!
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W. Meinlschmidt GmbH
Hauptwasen 6
72336 Balingen
Telefon 07433 26088-0
Telefax 07433 26088-77
E-Mail info@meinlschmidt.de
Web www.bueroeinrichter.de

Unsere Standorte
Balingen | Böblingen | Konstanz
Reutlingen | Singen | Stuttgart 
Tübingen | Waldshut-Tiengen
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JETZT ANRUFEN UND INFORMIEREN:
FON 0800 711 711 1               www.BWPOST.net

Post für Baden-Württemberg.

Werden auch Sie Partner der starken

        „Blau kommt 
immer gut an!“

Kommt einfach gut an.

Enzo Marchese 
Spielmacher SV Stuttgarter Kickers e. V.

Alles – nicht nur Standards
Mit derzeit 36 Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälten 
ist Dr. Kroll & Partner eine der großen Kanzleien der 
Region. Als überörtliche Partnerschaft betreuen und 
beraten wir in nahezu allen Rechtsgebieten nationale 
und internationale Mandanten in Baden-Württemberg 
und den angrenzenden Bundesländern.

www.kp-recht.de

Dr. Kroll & Partner
Rechtsanwälte

Büro Stuttgart
Löffelstrasse 44 
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711.16177-500
stuttgart@kp-recht.de
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1 Daniel Wagner 15 0 0 1350 15 0 0 0 0 0 0

3 Patrick Auracher 7 0 0 482 5 2 0 8 1 0 0

4 Simon Köpf 0 0 0 0 0 0 0 4 0 0 0

5 Julian Leist 14 2 0 1260 14 0 0 0 2 0 0

6 Sandrino Braun 14 1 1 963 13 1 7 1 5 0 0

7 Marcel Ivanusa 6 0 0 335 4 2 3 7 0 0 0

8 Peter Sprung 8 0 0 99 0 8 0 6 2 0 0

9 Marco Grüttner 15 9 1 1348 15 0 1 0 1 0 0

10 Enzo Marchese 14 1 2 1029 13 1 7 0 1 0 0

14 Tobias Rühle 10 1 0 256 0 10 0 2 2 0 0

15 Omar Jatta 1 0 0 4 0 1 0 1 0 0 0

16 Fabio Leutenecker 15 0 4 1187 14 1 5 0 3 0 0

17 Fabian Gerster 6 0 0 482 5 1 2 1 1 0 0

18 Kevin Dicklhuber 5 0 1 198 2 3 2 4 1 0 0

19 Kai Bastian Evers 14 0 1 1154 13 1 4 1 4 0 0

20 Thorben Stadler 12 0 1 868 10 2 1 3 1 0 0

22 Jerôme Gondorf 14 0 1 1175 14 0 5 0 4 1 0

23 Günay Güvenc 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

24 Mahir Savranlioglu 15 2 1 1231 15 0 4 0 2 0 0

26 Royal-D. Fennell 12 2 0 1080 12 0 0 2 5 0 0

29 Marcos Alvarez 7 0 1 254 1 6 1 2 0 0 0

38 Markus Krauss 0 0 0 0 0 0 0 15 0 0 0

Aus dem Kader der U19/U23:

28 Pascal Schmidt 1 0 0 2 0 1 0 4 0 0 0

27 Rico Wentsch 2 0 0 90 0 2 0 1 0 0 0

SPielerstatistik
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Treuer Sponsor der Kickers-Jugend und der Amateure 
in den Abteilungen FAdSKi, Fußball, Leichtathletik, 
Schiedsrichter und Tischtennis ist seit 1980 der 

Förderkreis Stuttgarter Kickers e.V. 
Vorsitzender Hans-Jürgen Wetzel

Sielenwangstraße 1
73344 Gruibingen 

Telefon: 07335/184866
E-Mail: info@foerderkreis-kickers.de

Machen Sie mit - werden Sie Mitglied.
Jahresbeitrag nur 180,- Euro
www.foerderkreis-kickers.de
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Filderbahnstraße 45

70567 Stuttgart-Möhringen
Telefon (07 11) 7 19 91 20 · Fax (07 11) 7 19 91 21

www.die-filderbahn-apotheke.de
E-Mail: info@die-filderbahn-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr · Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

www.linda.de

Für Ihre Sicherheit
   im Notfall von LINDA.

Jetzt in Ihrer LINDA Apotheke! Die LINDA Herz-
Lungen-Wiederbelebungsmaske erhalten Sie 
gratis für Ihren Einkauf ab 20,– Euro von nicht 
rezeptpflichtigen Artikeln bei Abgabe dieses 
Coupons im Aktionszeitraum bis 31.03.2011. In 
allen teilnehmenden LINDA Apotheken, solange 
der Vorrat reicht. Eine Kombination mit einem 
weiteren Coupon oder Rabatt ist nicht möglich.

Anzeige für BGA: 4418357 - Die Filderbahn Apotheke

Wir sind’s!

Sommer!
Jetzt ganz neu: 

Das Sommeröl von 

HUILE DIVINE
mit verschönerndem Effekt
Körper . Gesicht . Haare

Ein Gefühl von Luxus 
inspiriert von der Natur

Schober 
wirkt.

Mehr UMsatz Mit KUnden?  
neUe KUnden GeWinnen?

seit über 60 Jahren state of the art.

  erstklassige informationen über kunden und Märkte  
für ihren erfolg in der Kundenbindung und neu kunden - 
gewinnung sind seit jeher unser Geschäft. 

  immer mit den modernsten tech no logien. immer mit 
der umfangreichsten datenbasis. Und immer mit  
dem heraus ragenden Know-how unserer Mitarbeiter. 

  heute sind wir europas führender Dienstleister für  
das informations management im Multi-Channel  
targeting und verbinden das tradi tionelle Portfolio  
mit modernsten digitalen systemen. 

   Unternehmen aller branchen und Größen vertrauen 
international auf unsere daten und Lösungen für  
eine systematische Marktbearbeitung. Was können 
wir für sie tun? 

www.schober.de

kompendium anfordern und beratung: 
schober Group • 71254 ditzingen / stuttgart
dr.marcus.mende@schober.de • tel. 07156 304-302

Schober international
barcelona • berlin • bonn • bratislava • brüssel • budapest
Lissabon • London • Madrid • Mailand • München • Paris • Prag  
stuttgart • Warschau • Wien • zürich

Mehr im neuen Kompendium „schober targeting system“: 
23 fragen und antworten zu modernem Marketing mit system.

20120718_DE_AZ_Kickers_96x273mm_RZ_GB.ai   1 18.07.12   11:34
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Halbzeitgewinnspiel 
„Fitness trifft Fußball“
In die dritte Saison geht das 
Halbzeitgewinnspiel von 
Kickers-Fitness Partner easy 
sports. Der spannende und 
witzige Fan-Wettbewerb 
fordert die Fitness und die 
Fußballtechnik. Liegestüt-
zen, Ballführen, Torschuss 
– der schnellste der drei 
Teilnehmer gewinnt ein 
attraktives dreimonati-
ges Schnuppertraining bei 
„easy sports“. Die Verlierer 
gehen nicht leer aus – sie 
gewinnen ein vierwöchiges 
Probetraining.

Torprämie Generali
Bereits in die vierte Saison 
geht Generali als Partner 
und Sponsor der Blauen. In 
der dritten Saison präsen-
tiert Generali auch das Tore-
konto der Profi-Mannschaft. 

Mit jedem Treffer spendet 
Generali 100,- € für die Fuß-
ball-Jugend der Stuttgarter 
Kickers. Enzo Marchese & 
Co. können somit also eine 
aktive Unterstützung der Ki-
ckers-Nachwuchsabteilung 
leisten. In der vergangenen 
Saison kamen somit 6600 
Euro für 66 Tore zusammen. 
Herzlichen Dank – und wei-
ter fleißig Tore schießen!

Frauen-BWOL-Handball 
nach dem Spiel live erleben 
in der vierthöchsten Liga
Heute nach dem Spiel flie-
gen wieder die Handbälle 
durch Stuttgart-Möhringen. 
Für die Kickers-Frauen steht 
das nächste Heimspiel in der 
Baden-Württemberg-Ober-
liga auf dem Programm. 
Spannung pur und beste 
Unterhaltung ist garantiert 
gegen den Tabellensiebten 
TV Brombach. Spielbeginn in 
der Möhringer Rembrandt-
Halle, Sigmaringer Straße 
85, ist um 17.30 Uhr. Alle Fuß-
ballfans der Kickers erhalten 
gegen Vorlage einer Ein-
trittskarte vom Spiel gegen 
Preußen Münster freien Ein-

tritt. Die Handballerinnen 
und das Gastro-Team freuen 
sich auf ihren Besuch und 
eine lautstarke Unterstüt-
zung.

Totenehrung
Wir laden Sie herzlich zur 
Totenehrung am Toten-
sonntag, den 25.11.2012 
um 11.30 Uhr in den ADM-
Sportpark ein. Die Blauen 
freuen sich über ein zahl-
reiches Erscheinen am Eh-
renmal unseres Vereines.

Stuttgarter Kickers laden 
zur Mitgliederversamm-
lung 2012
Der SV Stuttgarter Kickers 
lädt am Montag, 26. No-
vember 2012, zu seiner 
diesjährigen Mitglieder-
versammlung. Diese findet 
wieder im SSB-Waldau-
park, Friedrich-Strobel-
Weg 4-6 in 70597 Stutt-
gart-Degerloch statt. Der 
Beginn der Veranstaltung 
ist um 19 Uhr. Alle Mitglie-
der des SV Stuttgarter Ki-
ckers werden fristgerecht 
eine schriftliche Einladung 
per Post erhalten.

RUND UMS spiel

 1.800,- €
torekonto.

Genesungswünsche
Auf diesem Weg möch-
ten wir unserem langjäh-
rigen Stadion-DJ Thomas 
Berg, besser bekannt als DJ 
Thommy, gute Besserung 
wünschen. Krankheitsbe-
dingt kann er heute nicht 
beim Heimspiel gegen 
Preußen Münster vor Ort 
sein. Wir sind uns aber si-
cher, dass er mit seinen 
Blauen mitfiebert. Wir 
freuen uns auf seine baldi-
ge Rückkehr am DJ-Pult im 
GAZi-Stadion.

Werte verbinden.

SÜDWESTBANK AG, Telefon 0800 / 600 907 00 (kostenfrei)
info@suedwestbank.de, www.suedwestbank.de

Jedes Jahr bewerten unabhängige Experten für Focus-Money zahlreiche Regionalbanken. Die 
SÜDWESTBANK in Stuttgart ist Sieger im Bankentest. Das Ranking gibt Ihnen Orientierung bei der 
Wahl eines zuverlässigen Partners. Und ist für uns Ansporn, weiterhin unser Bestes für Sie zu geben.

Unabhängige Experten bestätigen uns. 
Beste Bank in Stuttgart.

Institut Note

SÜDWESTBANK AG 2,1
Baden-Württembergische Bank 2,4

Deutsche Bank AG 2,6

Volksbank Stuttgart eG 2,7

BBBank eG 2,8

UniCredit Bank AG (HypoVereinsbank) 2,8

Commerzbank AG 3,5

Spitzenplätze. Für Sie.

AZ_CCSt_196x134_5_KickersMag.indd   1 27.08.12   16:40

Robin Dutt und DJ Thommy
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wird heute als Einlaufende 
die beiden Teams aufs Feld 
begleiten.

Übrigens nicht der erste 
Besuch in dieser Saison im 
Stadion. Bereits gegen den 
1. FC Saarbrücken waren 
Gaiser Senior und Junior 
auf der Waldau. Hoffentlich 
wird Schornsteinfeger Jens 
seinem Ruf als Glücksbrin-
ger heute mehr gerecht.

Die Kickers freuen sich aber 
so oder so über Ihren pro-
minenten Gast und heißen 
dem schwäbischen Skihel-
den herzlich Willkommen!

KICKERS-NEWS
Ein schwäbischer Skiheld 
zu Gast im Stadion

Es ist mit Sicherheit nicht 
übertrieben, ihn als schwä-
bischen Ski-Helden zu be-
zeichnen. Als erster Sport-
ler des Schwäbischen 
Ski-Verbandes gewann er 
eine Medaille bei Olympi-
schen Winterspielen – und 
das 100 Jahre nach der 
Gründung des Verbandes. 
Die Rede ist von Jens Gaiser 
vom SV Mitteltal/Obertal.

Im Team-Wettbewerb der 
Nordischen Kombination 
gewann er mit seinen Kol-
legen und Freunden Georg 
Hettich, Ronny Ackermann 
und Björn Kircheisen Sil-
ber. Unvergessen damals 
der Kampf des Schlussläu-
fers Jens Gaiser um Gold 
in der letzten Runde gegen 
den Österreicher Mario 
Stecher. Erst am letzten 
Anstieg konnte Stecher an 
Gaiser vorbeiziehen – die 
Entscheidung! Die Alpen-
republik war Olympiasie-
ger – doch das Silber für 
Deutschland hatte einen 
goldenen Glanz. Auch Jens 
Gaiser strahlte mit vielen 
mitgereisten Fans aus dem 
Nördlichen Schwarzwald, 
darunter auch selbstver-

ständlich seine Familie, um 
die Wette. Der anschließen-
de Empfang in der Heimat-
gemeinde war grandios! 

Mittlerweile hat Jens Gai-
ser seine lange Karriere 
beendet. 104mal starte-
te er für Deutschland im 
Weltcup der Nordischen 
Kombination, kam dabei 
15mal unter die Top 10. Ne-
ben der Olympiamedaille 
war sicherlich der Gewinn 
der Gesamtwertung beim 
Sommer Grand-Prix der 
Nordischen Kombination 
2003 der größte Erfolg des 
Murgtälers.

Jumbo, wie er von seinen 
Freunden genannt wird, 
war auch aufgrund seines 
außergewöhnlichen Beru-
fes sehr populär bei Fans 
und Medienvertretern. 
Nach der Schulzeit absol-
vierte Gaiser eine Ausbil-
dung als Schornsteinfeger 
– war somit quasi sein ei-
gener Glücksbringer. Nach 
seinem Rücktritt vom Leis-
tungssport 2007 kehrte er 
wieder in seinen alten Be-
ruf zurück.

Seine langjährige Erfah-
rung im Skisport gibt er 
heute auch an den Nach-

wuchs in der Gemeinde 
Baiersbronn und bei sei-
nem Heimatverein SV Mit-
teltal/Obertal zurück. Bei 
ihrem Winter-Trainings-
lager im Januar 2011 ab-
solvierte Gaiser auch mit 
den Profis der Kickers eine 
Laufeinheit. Die Kicker aus 
Degerloch lieferten hierbei 
eine medaillenverdächtige 
Performance ab.

Zudem ist er bei der F-Ju-
gend des Murgtalvereins 
als Jugendtrainer enga-
giert. In dieser Funktion 
kommt er heute auch ins 
GAZi-Stadion. Die Mann-
schaft um seinen Sohn Nils 

Spannender Kampf um den Olympiasieg: Mario Stecher (li) ge-
gen Jens Gaiser bei den Winterspielen 2006 in Turin.

Fotos: Ulmer
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Beratung · Service · Verkauf
Stuttgart-Wangen - Zuffenhausen
Waiblingen - Winterbach - Esslingen

www.endress-shop.de

Weitere Infos unter: www.automower-center.de

• Vollautomatischer Rasenmäher
• Wetterfest, keine Emissionen
• Innovatives Mähsystem
• Hangtauglich bis 30% 

Kostenlose Beratung
und Vorführung vor Ort!

5 x in Stuttgart und Umgebung!

DIE KRANKENKASSE 
      FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG

Schöllkopfstr. 120 · 73230 Kirchheim unter Teck·  Hotline: 0800 2552965 

info@bkk-scheufelen.de · www.bkk-scheufelen.de

regional versichert
      optimal versorgt

JETZTÜBERZEUGENDE VORTEILE
     WECHSELN SIE JETZT!

Zuschuss für Brillengläser oder Kontaktlinsen

Erstattung der Kosten für die 
 professionelle Zahnreinigung (max. 75.– €)

Zuschuss für Zahnfüllungen aus 
 Kunststoff, Keramik oder Gold

Erstattung der Praxisgebühr bei Teilnahme 
 am BKK Scheufelen Hausarztprogramm

Ärztehotline für die 
 ärztliche Zweitmeinung

Attraktive Bonusmodelle inkl. 
 Auslandsreisekrankenversicherung

 TÜV SÜD-zertifi ziert für Qualität 
 und Kundenzufriedenheit

(kostenlos)

Haase Gruppe
Gebäudemanagement

klugkalkuliert.

www.haase-gruppe.de

www.haase-gruppe.de

Qualität 
ist 

unsere 
Werbung

Fotos: Ulmer
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im SI-Centrum

Black Jack Baccara

Roulette Poker
Automatenspiel

Black Jack
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Glücksspiel kann süchtig machen – wir helfen Ihnen bei problematischem Spiel-
verhalten. Infos: Telefon 0711/ 205 43 45 oder www.eva-stuttgart.de. Spielbank 
Stuttgart, Plieninger Str. 100, im SI-Centrum, 70567 Stuttgart, Tel. 0711 /900 19-0. 
www.spielbank-stuttgart.de Einlass ab 21 Jahren mit gültigem Personalausweis o. Pass.

sprach- und datenkommunikation

StarTech GmbH · Theodor-Heuss-Straße 9 
70174 Stuttgart · Telefon +49 (0) 711 - 490409 - 0
Fax  +49 (0) 711 - 490409 - 90 · info@startech-cc.de
www.startech-cc.de

Ein Volltreffer für 
Ihre Sprach-/Daten-
kommunikation

• Festnetz-, Mobilfunk- 
und Datenkommuni -
kations  lösungen – 
maßgeschneidert 
aus einer Hand

• 16 Jahre Erfahrung 
und Expertise im 
Geschäfts kunden-
bereich

Anzeige_Startech_StgtK_96x134,5.indd   1 25.07.12   09:45

Die neue Commerzbank vereint die Stärken von Commerzbank und Dresdner Bank. Als die führende 
Bank für Privat- und Firmenkunden in Deutschland verbinden wir eine starke lokale Verankerung und 
Tradition mit der umfassenden Kompetenz und Leistungsfähigkeit eines internationalen Netzwerks.  
So können wir unsere Werte Partnerschaftlichkeit und Leistungskraft gegenüber Kunden, Investoren 
und Mitarbeitern leben und höchsten Ansprüchen an Qualität und Service gerecht werden. Als langfristig 
verlässlicher und starker Partner – als die Hausbank für Deutschland. www.commerzbank.de
 
Commerzbank Stuttgart, Königstraße 11-15, 70173 Stuttgart, 
Frau Jennifer Bauer, Telefon 0711/185-2681, E-Mail: jennifer.bauer@commerzbank.com
 

Ein Name.
Ein Zeichen.
Eine Bank.
Die Commerzbank – der starke Partner für Deutschland.

a4_stuttgart_ein_name_ein_zeichen_eine_bank.indd   1 01.11.12   07:55
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Spielplan Saison 2012/2013

DATUM BEGEGNUNG HEIM / AUSWÄRTS
Samstag, 21. Juli 2012
Samstag, 28. Juli 2012
Samstag, 4. August 2012 
Mittwoch, 8. August 2012
Samstag, 11. August 2012
Samstag, 25. August 2012
Mittwoch, 29. August 2012
Samstag, 1. September 2012
Sonntag, 16. September 2012
Samstag, 22. September 2012
Mittwoch, 26. September 2012

F.C. Hansa Rostock – Kickers
Kickers – SV Wehen 1926 Wiesbaden
1. FC Heidenheim – Kickers
Kickers – Hallescher FC
VfB Stuttgart II – Kickers
Kickers – VfL Osnabrück
DSC Arminia Bielefeld – Kickers
Kickers – Alemannia Aachen
Borussia Dortmund II – Kickers
Kickers – 1. FC Saarbrücken
Kickers Offenbach – Kickers

2:1 (1:1)
0:0 (0:0)
2:1 (1:0)
0:0 (0:0)
1:4 (1:2)
3:0 (2:0)
1:0 (0:0)
3:1 (1:0)
1:1 (1:0)
1:2 (1:2)
3:0 (1:0)

Samstag, 6. Oktober 2012 
Samstag, 20. Oktober 2012
Mittwoch, 24. Oktober 2012 
Samstag, 3. November 2012
Samstag, 10. November 2012
Dienstag, 13. November 2012
Samstag, 17. November 2012
Samstag, 24. November 2012

Rückrunde

Samstag, 1. Dezember 2012
Samstag, 8. Dezember 2012

14.–16. Dezember 2012

Winterpause

25. – 27. Januar 2013 
1. – 3. Februar 2013
8. – 10. Februar 2013
15. – 17. Februar 2013
22. – 24. Februar 2013
1. – 3. März 2013
8. – 10. März 2013
15. – 17. März 2013
30. März – 1. April 2013
5. – 7. April 2013
12. – 14. April 2013
19. – 21. April 2013 
26. – 28. April 2013
3. – 5. Mai 2013
Samstag, 11. Mai 2013
Samstag, 18. Mai 2013

FC Rot-Weiß Erfurt – Kickers
Kickers – Wacker Burghausen
Kickers – Karlsruher SC
SV Babelsberg 03 – Kickers
Kickers – SC Preußen Münster
Kickers – SpVgg Unterhaching
Chemnitzer FC – Kickers
Kickers – SV Darmstadt 98

Kickers – F.C. Hansa Rostock
SV Wehen 1926 Wiesbaden – Kickers

Kickers – 1. FC Heidenheim

Hallescher FC– Kickers
Kickers – VfB Stuttgart II
VfL Osnabrück – Kickers
Kickers – DSC Arminia Bielefeld
Alemannia Aachen – Kickers
Kickers – Borussia Dortmund II
1. FC Saarbrücken – Kickers
Kickers – Kickers Offenbach
Karlsruher SC – Kickers
Kickers – FC Rot-Weiß Erfurt
Wacker Burghausen – Kickers
SpVgg Unterhaching – Kickers
Kickers – SV Babelsberg 03
SC Preußen Münster – Kickers
Kickers – Chemnitzer FC
SV Darmstadt 98 – Kickers

0:3 (0:3)
1:2 (0:1)
0:2 (0:1)
1:0 (1:0)
Heimspiel, 14.00 Uhr
Heimspiel, 19.00 Uhr
Auswärts, 14.00 Uhr
Heimspiel, 14.00 Uhr

Heimspiel, 14.00 Uhr
Auswärts, 14.00 Uhr

Heimspiel

Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel, 13.30 Uhr
Auswärts, 13.30 Uhr

Die restlichen Partien werden zu einem späteren Zeitpunkt terminiert.
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Die restlichen Partien werden zu einem späteren Zeitpunkt terminiert.

www.stiefel.de
Gottlieb-Daimler-Straße 6 · D-71334 Waiblingen · Telefon +49 (0) 71 51 17 09-0 · Fax +49 (0) 71 51 17 09-41 · info@stiefel.de · www.stiefel.de

HYDRAULIK
·Rohrverschraubungen
·Befestigungstechnik, Schellen
·Hochdruckkugelhähne
·Schläuche, Armaturen
·Elektrisch betätigte Ventile
·Manometer
·Hydraulikaggregate
·Hydraulikfilter
·Zahnradpumpen, Motoren
·Zylinder

ROHRBIEGETECHNIK
·Wir produzieren nach Zeichnung
·Moderne CNC-Biegemaschinen
· Individuelle Rohrbearbeitung
·VOSS-Form
·Bördelanschlüsse | Löt-und
Schweißanschlüsse

·Oberflächenbeschichtung

PNEUMATIK
·Ventile, Zylinder
·Pneumatik-Zubehör
·Kugelhähne
·PA-PE-PU-Rohre
·Verschraubungen
·Verbinder

Waiblingen · Neu-Ulm · Dresden · Zug · Singapore · Melbourne · Shanghai

WIR BEWEGEN MIT SYSTEM

auswärtsfahrt.

Liebe Fans,

zum nächsten Auswärtsspiel nach Chemnitz 
organisiert die Fadski wieder einen Bus. 

Busfahrt ab Degerloch
Wann Samstag, 17. November
Treffpunkt 5:00 Uhr
Abfahrt 5:30 Uhr
Rückkehr gegen 24:00 Uhr
Mitglieder zahlen 35€
Nicht-Mitglieder 45€

Anmeldungen ausschließlich per Mail an 
fadski@stuttgarter-kickers.de oder beim Heim-
spiel gegen Preußen Münster am Fanstand unter 
dem B-Block.
Ihr erhaltet dann die Bankverbindung und über-
weist den Fahrpreis. 

kickers-REISEN.

Tagesskiausfahrt mit dem Kickers 
Mannschaftsbus

05.01.2013 Ischgl + Aprés Ski
Abfahrt ADM Sportpark 04.00 Uhr
Abfahrt in Ischgl um 22.00 Uhr
40,- € / Person (zzgl. Skipass)

19.01.2013 Balderschwang (Familienausfahrt)
Abfahrt ADM Sportpark 07.30 Uhr
Rückkehr gegen 20.00 Uhr
30,- € / Person (zzgl. Skipass)

Fragen und Buchungen an Markus Graf per E-mail 
an graf@stuttgarter-kickers.de oder per Telefon 
0711 / 76710-12
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ehrenamtspreis
Wie in der 6. Doppelausgabe 
des Kickers-Magazins gegen 
Burghausen und Karlsruhe 
bereits angekündigt, wollen 
wir in der heutigen Ausgabe 
den Bericht mit der Vorstel-
lung weiterer ehrenamtli-
cher Kickers-Mitarbeiter / 
innen abschließen.

Ehrenamtliche Mitarbeiter/ 
innen „Rund ums Heim-
spiel“:

VIP-Guides: 
Lilo Heer, Katrin Spahr, Ma-
rion Spahr, Regina Schmidt, 
Renate Schmidt, Elke Räff-
le, Christine Fröhler, Mar-
tin Müller, Julia Wahl, Lars 
Doneith, Kathrin Schröter, 
Michael Schröter, Sandra 
Guillen, Andreas Dölker, Da-
vid Dölker, Julia Böhringer, 
Simone Wankmüller, Susan-
ne Dippold, Sebastian Hart-
mann, Jürgen Pekari, Anja 
Schröter, Erika Eisenbeis

VIP-Tipp: 
Elisabeth Berg

Kaffeebar: 
Hildegard Eibel, Rosi Münst, 
Sabine Pfauth, Vivienne 
Pfauth, Cathérine Pfauth

Stadion-DJ: 
Thomas Berg

Hinterlegungskasse: 
Günther Straub

Stadion- & Kickers-TV: 
Rainer Berg, Peter Räffle, Ste-
fan Remmele, Jürgen Voll-
mer, Manuel Vollmer, Steffen 
Vollmer

Einlauf-Kinder:
Wolfgang Schweizer

Schiedsrichter-Betreuer:
Walter Pfannenschwarz, Fe-
lix Spazierer, Regina Schmidt

Auswechseltafel:
Katrin Spahr

Aufbau-Team:
Stefan Zeeb, Yannik Jennert, 
Matthias Fuchs, Gregor Rus-
tige, Marcel Hüttermann, Fe-
lix Wolf, Kai Schäfer

Live-Ticker:
Stefan Remmele

Der SV Stuttgarter Kickers 
sagt nochmals herzlichen 
Dank an den Württember-
gischen Fussballverband für 
diese Auszeichnung. Sie ist 
Motivation und Verpflich-
tung zugleich, den Stellen-
wert des Ehrenamtes auch 
weiterhin zu fördern und zu 
stärken.

Anfang nächsten Jahres 
werden bei einer entspre-
chenden Ehrung Vertreter 
des wfv den Kickers den 
offiziellen wfv-Vereins-Eh-
renamtspreis 2012 für den 
Erstplatzierten/Bezirk Stutt-
gart überreichen, der mit 
einem 1.000,00€-Scheck für 
die Jugendarbeit und einem 
Scheck über 1.500,00€ für 
eine Vielzahl an hochwerti-
gen Ausrüstungsgegenstän-
den verbunden ist.
In einem sind sich alle Ki-
ckers-Verantwortlichen mit 
dem zuständigen Präsidi-
ums-Mitglied Dr. Niko Klein-
mann und dem Ehrenamts-
beauftragten Peter Markert 
einig: Dieser Preis mit der 
damit verbundenen Wirkung 
und Außendarstellung unse-
res Vereins geht an alle, die 
sich – wo auch immer – für 
unsere Blauen engagieren 
und ein Ehrenamt ausüben.

Dafür sagen wir Ihnen noch-
mals unseren herzlichen 
Dank.

www.gazi.de

Nach dem Spiel
ist vor dem Genuss!

Genuss kennt nur eine Sprache

GAZİ. Langjähriger Partner der Stuttgarter Kickers.
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Keine Angst vor  
Kunstgelenken

Vorurteile entkräften,  
Vorteile herausstellen

Der Einsatz von Knie- und 
Hüftgelenksendoprothesen 
gehört mittlerweile zu den 
erfolgreichen und bewähr-
ten Eingriffen im Bereich 
der Orthopädie: Dr. Christian 
Mauch berichtet über seine 
Erfahrungen in der Endopro-
thetik und möchte damit vor 
allem Betroffenen die Angst 
vor einem Eingriff nehmen.

Herr Dr. Mauch, welche Erfahrungen 
haben Sie mit Patienten gemacht, die 
Kunstgelenke benötigen und wie schät-
zen Sie das Wissen und die Meinung 
der Bevölkerung darüber ein?
Dr. Mauch: Wenn ich einem Patienten z. B. 
einfach nur sagen würde, er brauche ein 
künstliches Knie oder eine Vollprothese, 
dann würde er mitunter schockiert re-
agieren. Benutze ich hingegen den Begriff 
„Schlittenprothese“ bzw. „Oberflächen-
ersatz“ wird dieselbe Nachricht gleich 
besser aufgenommen, der Patient hat 
weniger Angst und Befürchtungen. Gekop-
pelte Prothesen nach Art eines Scharniers 
werden nämlich heute nur noch in beson-
deren Fällen, wie z. B. bei Knochenverlust 
durch Unfall oder als Revision angewen-
det. Vielen Patienten und auch manchen 
Hausärzten ist die Definition eines Kunst-
gelenks nicht oder nicht richtig bewusst. 

Es gibt heute fast nur noch Oberflächener-
satz. Der Begriff „Vollprothese“ wird meist 
synonym mit „Volloberflächenprothesen“ 
verwendet, was unter Umständen missver-
ständlich für den Laien bzw. den Patien-
ten sein kann. Um bei dem Beispiel Knie 
zu bleiben, erfolgt der Oberflächenersatz 
hierbei durch einen sogenannten „Schlit-
ten“. Eine Schlittenprothese wird ganz 
oder zum Teil (Vollschlitten, Hemischlitten 
oder Dreiviertelschlitten) an einem Knie-
gelenk eingesetzt und besteht zum einen 
aus einem Titanteil, das am Oberschenkel 
angebracht wird und als eine Art „Kufe“ 
funktioniert und aus einer Metallscheibe, 
die an der Oberseite des Schienbeins an-
gebracht wird. Diese Metallscheibe hat 
einen Kunststoffbelag, der ein Gleiten des 
oberen Teils der Prothese ermöglichen 
soll. Die Teile der Schlittenprothesen er-
setzen meist durch Arthrose abgenutzten 

Knorpel. Die heutigen Schlittenprothesen 
sind so alltagstauglich, dass sie wenige 
Einschränkungen bringen und viele Sport-
arten praktiziert werden können. 

Ersatz eines Kniescheibengelenks

RATGEBER
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Die Entwicklung ist besonders in den letz-
ten 20 Jahren – auch in anderer Hinsicht – 
auf dem Gebiet des Kunstgelenkersatzes 
positiv vorangeschritten: So werden z. B. 
Blutspenden kaum noch benötigt und 
durch postoperative Schmerzkatheder 
sind auch die Schmerzen überschaubar. 

Ein Kunstgelenk ist heute keine Katast-
rophe mehr. Ich möchte den Menschen 
wirklich die Angst vor Kunstgelenken neh-
men, denn diese sind enorm erfolgreich!

Welche Art von Endoprothese und Ope-
rationsart können Sie empfehlen?
Dr. Mauch: Eine solche Empfehlung gibt 
es nicht, die Wahl des Vorgehens ist von 
verschiedenen Faktoren abhängig. Ich 
finde es wichtig, dass in dem Bereich der 
Endoprothetik nicht unbedingt Trends 
gefolgt wird und Schlagworte wie z. B. 
„Hightech“ oder „Frauenknie“ mit einem 
werbewirksamen Einfluss zu falschen 
Entscheidungen führen. Implantate, die 
seit über 20 Jahren auf dem Markt sind 
und sich in ihrer Haltbarkeit und Funktio-
nalität bei tausenden von Patienten be-
währt haben, sind meiner Meinung nach 

solchen vorzuziehen, die neu auf dem 
Markt sind und über die noch wenige Er-
fahrungswerte vorliegen. Als Orthopäde 
setze ich nicht auf Trends, sondern auf 
das, was ich kann und was ich bereits 
viele hundert Mal eingesetzt habe.

Ähnlich stehe ich zu der Frage, ob offen 
oder minimal-invasiv operiert werden soll: 
Ziel ist es natürlich immer, minimal-in-
vasiv zu bleiben, jedoch ist das nicht für 
jeden Patienten die idealste Lösung. Es 
ist am wichtigsten, dass die Prothese ex-
akt platziert wird und in manchen Fällen 
ist dafür auch ein größerer Hautschnitt 
nötig. Während die minimal-invasive He-
rangehensweise beim Knie eine weniger 
große Rolle spielt, wird sie aufgrund der 
Gewebeschonung bei beispielsweise der 
Hüfte oft und gerne angewendet. In den 
langfristigen Ergebnissen jedoch ist kein 
Unterschied zwischen einem offen durch-
geführten und minimal-invasiv erfolgten 
Eingriff zu sehen. Der Vorteil eines größe-
ren Hautschnittes beim offenen Operieren 
ist, dass die Endoprothese noch exakter 
platziert werden kann. In der Regel gehen 
wir „von klein nach groß“, das heißt, wir 
erweitern den Hautschnitt während des 
Eingriffs, wenn dies notwendig wird.

Wie viel Erfahrung sollte Ihrer Meinung 
nach ein guter Operateur für den Ein-
satz einer Endoprothese mitbringen?
Dr. Mauch: Nach den Richtlinien des Ge-
setzgebers muss ein Operateur mindes-
tens 60 Kunstgelenke im Jahr einsetzen. 
Diese Anforderung halte ich für aus-
reichend. Jeder Operateur – egal, ob in 
einem kleinen oder großen Krankenhaus 
oder als Belegarzt tätig – sollte Kenner 
seines Faches sein, wenn er zwischen 
50 und 100 Prothesen im Jahr einsetzt. 
Ich selbst führe jährlich ungefähr 150 sol-

cher Eingriffe am Knie durch. Die Kunst 
eines guten Operateurs liegt begründet in 
einem soliden Handwerk und einer soli-
den Materialkunde. Es sollten keine Expe-
rimente gemacht werden, denn dafür ist 
die Gesundheit der Patienten zu wichtig. 

Sich auf ein Gebiet zu spezialisieren, fin-
de ich außerdem sinnvoll. Ich führe aus-
schließlich Kunstgelenkchirurgie am Knie 
durch. In unserer Gemeinschaftspraxis 
sind wir insgesamt sechs Ärzte, die sich 
die verschiedenen Bereiche der Gelenk- 
und Wirbelsäulenerkrankungen (operativ 
und konservativ) aufgeteilt haben.

Wie lange dauert der Einsatz einer Endo-
prothese am Knie, wie ist der Verlauf nach 
dem Eingriff und wie lange sind die Kunst-
gelenke ihrer Erfahrung nach haltbar?
Dr. Mauch: Im Schnitt benötige ich für 
eine Kniegelenksprothese 65 Minu-
ten. Meine Patienten bleiben nach der 
Operation in der Regel acht bis neun 
Tage im Krankenhaus. 90 Prozent von 
ihnen sind innerhalb eines halben Jah-
res schmerzfrei, 10 Prozent von ihnen 
haben nachher noch Restprobleme. In-
fektionen sind zum Glück selten.

Wie lange ein Kunstgelenk, beispiels-
weise im Knie hält, ist schwer zu sagen. 
Die verbreitete Meinung, die Haltbarkeit 
liege bei 10 – 15 Jahren, vermittelt ein 
falsches Bild. Denn es ist ja nicht so, 
dass nach Ablauf dieser Zeit ein Knopf 
gedrückt würde, der dann Verfall und 
Schmerzen plötzlich beginnen ließe. Der 
Verschleiß ist ein gradueller Prozess, der 
individuell verschieden ist und unter an-
derem mit dem Grad der Belastung und 
der Prothesenqualität zusammenhängt. 
Zwar steigt die Lockerungsrate mit den 
Jahren an, jedoch kann beobachtet wer-
den, dass nach 15 – 20 Jahren noch ein 
großer Teil der Prothesen festsitzt.

Herr Dr. Mauch, herzlichen Dank für 
Ihre Erläuterungen!

Weitere Informationen

Tel.: 0711 - 87 03 530
info@orthopaedie-stuttgart.de

Die Gründer  
des Zentrums  
für Orthopädie und  
Neurochirurgie  
Stuttgart:  
Dr. Stihler,  
Dr. Mauch, 
Dr. Langenbach  
(von links nach rechts) 

Modell eines Kniegelenks  
mit Endoprothese

RATGEBER
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Fernsehen. Filmproduktion. Werbung.

Mehr Sport von hier am Montag 
und alles Weitere aus der Region täglich 

im Regio TV Journal. Schalten Sie rein.

im Kabel
ab 18 h

über SAT
19, 21, 23 h

Internet + App
regio-tv.de

Hutzel DrehTech GmbH
Steinenbronn
+49 (0)7157/5246-0

HumanTech GmbH
Steinenbronn
+49 (0)7157/5246-71

Hutzel Seidewitztal GmbH
Liebstadt
+49 (0)35025/563-0

HandlingTech GmbH
Stuttgart
+49 (0)711/72629-0

Hutz-El s.r.o.
Tschechien
+420 (0)474/3167677

Waldmann & Weigl GmbH
Stuttgart
+49 (0)711/72629-60

Hutzel Technik - Smart Solutions für 
Präzisionsdrehteile, Automations-Systeme, Medizintechnik und Metallerodieren.

www.hutzel.de

Richtungsweisend.
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ENSINGER IST SPORT
DIE Calcium-Magnesium-POWER-QUELLE
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ENSINGER IST SPORT
DIE Calcium-Magnesium-POWER-QUELLE

SPORT- UND BEWEGUNGSANGEBOTE

Fit von Anfang bis 14 Jahre

Fit durchs Leben ab 15 bis 59 Jahren

Fit ohne Ende ab 60 Jahren

Die Broschüren erhalten Sie kostenlos  
beim Amt für Sport und Bewegung der 

Landeshauptstadt Stuttgart, 
Nadlerstraße 4, 70173 Stuttgart 

sowie bei der Infothek im Rathaus 
und allen Bezirksrathäusern.

Info-Telefon: 216-59 500 
www.stuttgart.de/sportwegweiser

Bewegungs_90x130_Sportamt  23.04.12  11:09  Seite 1

EIN STARKES TEAM!

Reusch ist Marke, Traditionsunternehmen und Produkt!
Tradition gilt als ein Schlüsselelement bei Reusch. Seit 

1934 zeigt sich Tradition bei uns im Übertragen von 

Wissen und Erfahrung aus der Vergangenheit auf die 

Gegenwart. Bei der Entwicklung erstklassiger Torwart-

ausrüstung setzen wir uns hohe Ziele. Das bezieht sich 

nicht nur auf das Finden funktionaler Lösungen und 

Technologien, sondern besonders auf eine stetige Neu-

erfindung und Aktualisierung von Design und Funktion.
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kickers-news
die Kickers und deren Fans 
mental zu unterstützen.  
Bei diesem traten Künst-
ler ohne Gage auf und 
boten den Kickers-Fans 
und anderen Fußballver-
rückten eine unterhaltsa-
me Show. Wenn Joe Bauer 
mal nicht die Kickers vor 
Ort unterstützt oder Ko-
lumnen schreibt zieht er 
mit seinem 
„ F l a n e u r s a -
lon“ durch die 
Stadt. 

Seine Eindrü-
cke reichen 
von Stamm-
heim über das 
Rotlichtmili-
eu bis hin zu 
den Kickers. 
Bauers Anek-
doten über 
das Leben 
in und um 
Stuttgart hat 
er in seinem 
Werk unter-
haltsam nie-
dergeschrie-
ben. Neben 
I nve s t o re n -
gier, Lügen-
politik und 
Zukunftsgela-
ber widmet 
er das Buch 

„Im Kessel brummt der 
Bürger King“

„Ein Mann kann zur glei-
chen Zeit drei, vier Frau-
en lieben, aber sein Le-
ben lang nur einen Club. 
Diese Liebe pflegt er so 
lange, bis er schlimmer 
aussieht als St.Paulis To-
tenkopf“ – Dieses Zitat ist 
nur eines von vielen aus 
Joe Bauers neustem Werk 
„Im Kessel brummt der 
Bürger King - Spazieren 
und über Zäune gehen in 
Stuttgart“. In diesem Buch 
gibt Joe Bauer Einblicke in 
die Winkel und Ecken der 
Landeshauptstadt. Seine 
sarkastische, melancholi-
sche und selbstironische 
Schreibweise macht das 
Lesen seiner Werke zu ei-
nem Genuss, ganz egal ob 
es die Kolumnen bei der 
Stuttgarter Zeitung oder 
den Stuttgarter Nachrich-
ten oder Bücher wie dieses 
hier sind. 

Joe Bauer selbst ist ein 
langjähriger Anhänger, 
Dauerkartenbesitzer und 
Freund der Kickers. Nach 
dem Abstieg der Kickers 
2009 aus der 3.Liga hat 
er das Stück „Hurra wir 
kicken noch“ initiiert, um 

RZ_SCHWA-12-065_AZ_aofgschdelld_A5_quer.indd   1 11.10.12   09:54

vor allem den Schönheiten 
und der Historie der Stadt.  
Die 56 Kapitel verteilt auf 
192 Seiten machen das Le-
sen sehr kurzweilig und ist 
somit ein Muss für jeden 
Stuttgarter und Blauen!

Weitere Informationen:
www.joebauer.de 

 JOE BAUER
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Termine nach Vereinbarung: Montag – Freitag 8.30 – 12.00 Uhr · 14.00 – 18.00 Uhr
Zentrale: Telefon 07 11 / 87 03 53-0 · Telefax 07 11 / 87 03 53-11 · www.orthopaedie-stuttgart.de

Gemeinschaftspraxis für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Neurochirurgie

Dr. med. Christian Mauch
Dr. med. Jörg Stihler
Dr. med. Ulrich Langenbach
& Partner

Belegärzte im Karl-Olga-Krankenhaus

Ärzte: 
Dr. med. Christian Mauch
Dr. med. Jörg Stihler
Dr. med. Ulrich Langenbach
Dr. med. Andreas Hoffmann
FA  Martin Deeg

Standort 
Karl-Olga-Krankenhaus
Werderstraße 70
70190 Stuttgart

Standort 
Stuttgart-Mitte
Friedrichstraße 40
70174 Stuttgart

Z.O.N.-Physiotherapie 
Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Krankengymnastik am Gerät
Sportphysiotherapie

Diagnostik
Computertomographie
Offene Kernspintomographie
Digitales Röntgen
Knochendichte
Ultraschall
Neurologische Diagnostik

Microtherapie
Bandscheibenvorfall
Spinalstenose
Wirbelsäulenarthrose

Leistungsspektrum:
l Arthroskopische Gelenkchirurgie 
   an Knie, Hüfte, Schulter und  
   Sprunggelenk
l Gelenkersatz an Knie, Hüfte,  
   Schulter und Sprunggelenk
l Knorpeltransplantationen,  
   Meniskuschirurgie/- Naht
l Minimalinvasiver Kreuzbandersatz
l Fuß- und Sprunggelenkchirurgie
l Rheumaorthopädie und -chirurgie
l Handchirurgie
l Bandscheibenoperationen
l Microtherapie der Bandscheibe
l Stabilisierungsoperationen
l Schmerztherapie

RZ_SCHWA-12-065_AZ_aofgschdelld_A5_quer.indd   1 11.10.12   09:54
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Büro Herbert Wittlinger
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0711-

616863

DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS

top90-partner.

Medienpartner.

Sie bekennen Farbe!
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Der Kickers-Fanshop öffnet bei den Heimspielen immer die drei Verkaufsstände an beiden Aufgängen der Haupt-
tribüne und unter dem B-Block. Der Kickers-Fanshop im ADM-Sportpark in Degerloch (Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 
von 15 - 18 Uhr und Fr. von 9 - 12 Uhr) freut sich ebenfalls auf Ihren Besuch. Alle Fan-Artikel sind auch auf der Kickers-

Homepage im Online-Shop erhältlich.

kickers-fanshop.

Kickers-Trikot Home Saison 12/13Erwachsene-Größen:   55,- Euro Kids-Größen:   50,- Euro

Kickers-T-Shirt 

in blau, weiß 

oder schwarz

nur 12,- Euro

Be
i u

ns gibt es den ges. Mindestlohn ★
★

★
 Bei uns gibt es den ges. M

indes
tlo

hn
 ★

★
★

Anz_Kickers_96X134,5.indd   1 24.07.12   20:33

Kickers-Sweat 50,- Euro

Kickers-
Spätzlebrett  

8,- Euro



38

Goldankauf · Pfandkredit 
Eigene Goldschmiede  

Königstraße 20 (Gloria-Passage) · Tel. 07 11 / 2 26 41 52
Online-Shop: www.juwelier-sandkuehler.de

FEINER SCHMUCK AUS ZWEITER HAND

Exklusive Verkaufsrepräsentanz
Königstraße 22 · 70173 Stuttgart 

Tel. 07 11 / 99 79 09 86
www.koe22.com

Waldhotel Stuttgart GmbH · Guts-Muths-Weg 18  
70597 Stuttgart-Degerloch  

Fon +49(0)711 18572 - 0 · Fax +49(0)711 18572 - 400  
info@waldhotel-stuttgart.de · www.waldhotel-stuttgart.de

Gönnen Sie sich einen Aufenthalt im Vier-Sterne-Privathotel,  
fernab von Stress und Hektik. In einem Ambiente, in dem Sie  

sich wohlfühlen werden.  Dafür sorgen zum einen unsere  
zeitlos schön eingerichteten Zimmer und zwei Suiten,  
zum anderen unser Restaurant und Bar, diese oft auch  
mit Live-Pianomusik. Vor allem aber der aufmerksame  

Service und unsere Liebe zum Detail – denn Gastfreundschaft  
hat eine lange Tradition im Waldhotel. 

 
 Kommen Sie an und lassen Sie sich von uns verwöhnen!

Schöne Auszeit!

Mit gutem Grundwww.walserprivatbank.com

Mit einer sicheren Bank 
zum Erfolg.

Fussballspiele werden bekanntermaßen auch über die Qualität der Bank 
entschieden. Sie formt aus einer Schar Fußballer eine Spitzenmannschaft. 
Sie veredelt, schafft Werte, sichert Qualität. Und manchmal zaubert sie 
aus einem Jungen namens Buchwald eine Legende: den schwäbischen Diego.
Wir freuen uns auf viele schöne Spiele und wünschen den Kickers und ihren 
Fans viel Erfolg. 

Walser Privatbank AG
Niederlassung Stuttgart
Kronprinzstraße 30
70173 Stuttgart
Telefon +49 711 252805-851

RZ_AZ 1 WPB Kickers 230712_Layout 1  23.07.12  14:59  Seite 1

Alles rund um den Sport in Ihrem Fachgeschäft

Stuttgart-Degerloch Epplestr.23 Tel. 0711-76 59 89• •

www.sport-katzmaier.de

IHR SPEZIALIST FÜR

TENNIS

SKI

FUSSBALL

TEAMSPORT

SKIKE

NORDIC-WALKING

SKI- + TENNISSERVICE
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Mit gutem Grundwww.walserprivatbank.com

Mit einer sicheren Bank 
zum Erfolg.

Fussballspiele werden bekanntermaßen auch über die Qualität der Bank 
entschieden. Sie formt aus einer Schar Fußballer eine Spitzenmannschaft. 
Sie veredelt, schafft Werte, sichert Qualität. Und manchmal zaubert sie 
aus einem Jungen namens Buchwald eine Legende: den schwäbischen Diego.
Wir freuen uns auf viele schöne Spiele und wünschen den Kickers und ihren 
Fans viel Erfolg. 

Walser Privatbank AG
Niederlassung Stuttgart
Kronprinzstraße 30
70173 Stuttgart
Telefon +49 711 252805-851
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Wohntrends & Einrichtungsideen auf über 36.000 qm!

Comfort ist ...
das andere Wort für Stressless®

www.stressless.de

Nur echt mit der 
Stressless® Marke!

Das Original Patentiert Patentiert Gestell + Funktion Stressless® Paradise

Stressless® Dream

Stressless® Jazz

Gleitsystem Kreuzstütze Schlaf-Funktion 10 Jahre Garantie

Sie nehmen Platz und lassen sich fallen – Worte wie Wohlbefinden, Leichtig-
keit und Entspannung gehen Ihnen durch den Kopf. Der anschmiegsame 
Bezug und das bequeme Polster verströmen Behaglichkeit. Mit weichem 
Schwung kontrollieren Sie den Sessel und erleben überlegene Technologie:  
Ihr Körper genießt optimale Unterstützung – immer und überall. Nehmen  
Sie uns beim Wort und erleben Sie den einzigartigen Stressless® Comfort  
bei einer Sitzprobe. 

PAGE 4 / S4

73730 Esslingen-Sirnau 
Dornierstr. 1+2 
Tel.: 0711/22045-0
Direkt an der B10 Ausfahrt 
Esslingen-Zell

Unser Konzept: 
Frische live erleben!Schlemmer-Tre� punkt

Wohnarena Esslingen
Herzlich willkommen in der 

Markenmöbel

in TOP-Auswahl
... und viele mehr!

18007B_RiegerAZ_Kicker   1 07.11.12   10:48

Alles rund um den Sport in Ihrem Fachgeschäft

Stuttgart-Degerloch Epplestr.23 Tel. 0711-76 59 89• •

www.sport-katzmaier.de

IHR SPEZIALIST FÜR

TENNIS

SKI

FUSSBALL

TEAMSPORT

SKIKE

NORDIC-WALKING

SKI- + TENNISSERVICE

€  

HP 650 Renew

B6N69EAR
- Intel Celeron B820 2x1.70 GHz
- 15,6” HD LED TFT (1366x768)
- 4 GB Ram   500 GB Festplatte
- DVD+/- RW  DL
- Intel HD Grafikkarte  
- LAN / WLAN 802.11bgn 
- SD Card Reader 
- Windows 7 Home Premium 64bit
- Li-Ionen-Akku
- 12 Monate Herstellergarantie

NOTEBOOKS 
GROSSE AUSWAHL!

 €199,- 
MIT GARANTIE!

DEMO

AB
Der TEC-IT-Outlet auch bei Facebook

HP Officejet Pro 8600 Neu

CM749
- Drucker, Kopierer, Scanner, Fax
- Bis zu 4800 x 1200 dpi
- Touchscreen mit 6,75 cm
- 4 seperate Druckpatronen
- Scanauflösung bis zu 4800 dpi, 24Bit  
- LAN / WLAN / Airprint / ePrint
- SD Card Reader 
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MANNSCHAFTSKADER

1 wagner 23 güvenc 38 krauss

3 auracher 4 köpf 5 leist 17 gerster

19 evers 20 stadler 26 fennell 28 schmidt

6 braun 7 ivanusa 10 marchese 16 leutenecker

18 dicklhuber 22 gondorf 24 savranlioglu 29 alvarez

8 sprung 9 grüttner 14 rühle 15 jatta

schuster
cheftrainer

malchow
co-trainer

linse
torwart-trainer

schömezler
fitness-trainer

mauch
mannschaftsarzt

dabbagh
physiotherapeut

kerschbaum
zeugwart

mast
busfahrer

tor.

ABWEHR.

MITTELFELD.

STURM.

trainer- & betreuerteam
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Wüterich · Breucker
rechtsanWälte

charlottenstraße 22-24  ·  70182 stuttgart  ·  t.  0711/23 99 2-0  ·  F.  0711/23 99 2-29  ·  sekretariat@wueterich-breucker.de  ·  www.wueterich-breucker.de

Wir können recht wie links
seit 1924

WohnFühlen 
in jeder Liga

Böden | Fenster | Accessoires
Am Marienplatz Stuttgart, Böblinger Straße 7-9

Tel. 0711 640 30-17/18 | www.ramsaier-gmbh.de

RZ_AZ_Kickers_Magazin_Ramseier_96x134,5  19.07.12  16:42  Seite 1
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Der Bedarf an kompetenter Allfinanzberatung wächst. Unterstützen Sie uns dabei, unseren  
fast 6 Millionen Kunden branchenübergreifend die bestmöglichen Lösungen aus den Bereichen 
Altersvorsorge, Geldanlage, Finanzierung und Versicherung zu empfehlen.

37.000 Vermögensberater gehören bereits zu unserem starken Team. Nutzen auch Sie die 
exzellenten Chancen, die wir Ihnen als einer der größten eigenständigen Finanzvertriebe eröffnen. 
Eines ist sicher: Wir bieten mehr als nur attraktive Einkommensmöglichkeiten. Jetzt bewerben!

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Herbert Wittlinger

Wannweiler Straße 12 • 72138 Kirchentellinsfurt
Telefon 07121 3836820 • Herbert.Wittlinger@dvag.de

Gesucht: Architekt  
für Vermögensaufbau.

BRIEM Speditions - GmbH 
- Industriegebiet Affelter -

Raiffeisenstr. 42 - 44
 70794 Filderstadt - Bonlanden

Telefon 0711 / 770 567 - 0
Fax 0711 / 770 567 - 44

e-Mail info@briem-sped.com
Internet www.briem-sped.com

Mit den Kickers 
auf der Überholspur!

WER MIT DEM ABO 

SPART, KANN SICH H
ALT 

WAS LEISTEN.

w
w

w
.v

v
s.

d
e

Das Abo. 
12 Monate fahren, nur 10 Monate zahlen.* 
Auf Wunsch mit monatlicher Abbuchung.

be
au

fo
rt

8.
de

* Preisvorteil bei VVS-Abos entspricht aufs Jahr gesehen ca. 17 % gegenüber ent-
 sprechenden MonatsTickets – je nach Abo und Zonenanzahl bis zu 388 Euro im Jahr.

VVS_AZ_ABO_96x134_5_4c.indd   1 19.07.12   09:33

Gert L. Knuth
ADAC Mitglied seit 1985

 Die ADAC-
AutoVersicherung.

„ Der Wechsel zur ADAC-AutoVersicherung  
hat sich für meine Familie und mich  
richtig gelohnt: Fünf Fahrzeuge  
versichert und dabei richtig gespart!“

Auto-FamilienVersicherung:

bis zu 12% Rabatt!

Machen Sie jetzt den kostenlosen  
ADAC-AutoVersicherungs-Check:  
in jeder ADAC Geschäftsstelle,  
auf www.adac.de/autoversicherung oder 
telefonisch unter (07 11) 28 00 0 

ADAC Autoversicherung AG

AAV_Anz_09_12_96x134,5_JWG_WTB.indd   1 27.09.12   09:37

Wüterich · Breucker
rechtsanWälte

charlottenstraße 22-24  ·  70182 stuttgart  ·  t.  0711/23 99 2-0  ·  F.  0711/23 99 2-29  ·  sekretariat@wueterich-breucker.de  ·  www.wueterich-breucker.de

Wir können recht wie links
seit 1924
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PRÄSENTIERT DAS 
SPONSOREN

GEFLÜSTER

Mit Schokolade zum Erfolg? 
Das ist gar nicht so falsch, 
wie es auf den ersten Blick 
aussieht.

Wir freuen uns, dass wir die 
Stuttgarter Kickers mittler-
weile im dritten Jahr als of-
fizieller Partner unterstüt-
zen können. 

Die Firma ultraSPORTS bie-
tet seit 1995 umfassende 
Unterstützung für Sport-
ler. Die Produktpalette um-
fasst die Basisernährung, 
Verletzungsprophylaxe 
& Gelenkunterstützung, 
Wettkampfversorgung und 
Produkte zur schnelleren 
Regeneration.

Entwickelt werden die ult-
raSPORTS Produkte von Dr. 
Wolfgang Feil. Dr. Feil  ist der 
wissenschaftliche Kopf des 
Unternehmens und einer 
der führenden Vitalstoff-Ex-
perten Deutschlands. Sein 
Nährstoff-System ist so auf-
einander abgestimmt, dass 
es den Sportler in jeder Pha-
se seiner Leistung unter-
stützt und ermöglicht, die 
Leistung zu steigern.

Er berät zahlreiche Spitzen-
sportler, Nationalmann-
schaften sowie Olympioni-

ken und verfügt somit über 
ein umfangreiches Erfah-
rungspotential.

Auch in diesem Jahr hat Dr. 
Feil seine Ernährungsstra-
tegie der Mannschaft vor-
gestellt. Bei seinem interes-
santen Vortrag wurde auch 
deutlich, dass man bei einer 
gesunden Basisernährung 
nicht auf alles verzichten 
muss. 

• Eine leistungssteigernde 
Sporternährung sollte viel 
Gemüse, Salat, Gewürze 
und Kräuter beinhalten

• Fett macht schlau und 
schnell, so sollen beim Ko-
chen reichlich Olivenöl so-
wie auch Butter verwendet 
werden. Jedes Fett ist wich-
tig – entscheidend ist die 
Qualität und die Balance

• Der tägliche Verzehr von 
Schokolade mit mindes-

sponsorengeflüster
tens 70% Kakaoanteil ist 
unbedenklich (natürlich in 
Maßen)

• Ein Ei täglich ist gut für die 
Muskeln

• Für Bindegewebe und 
Gelenke setzen wir Acker-
schachtelhalm und Speise-
leinöl ein

Gute und schnelle Rezepte 
sowie weitere Informati-
onen kann man direkt auf 
der Seite von Dr. Feil www.
dr-feil.com nachlesen.

Kleiner Geheimtipp: 
Lust auf eine leckere heiße 
Schokolade? Mit diesem Re-
zept wird nicht nur das Im-
munsystem gestärkt, son-
dern auch der Stoffwechsel 
angeregt.

Kakaopulver (100%Kakao) 
nach Geschmack mit hei-
ßer Milch oder Wasser auf-
gießen. Mit etwas Honig 
süßen und mit ½ TL Zimt, 
etwas Chilipulver und Pfef-
fer würzen.

Viel Spaß beim Ausprobie-
ren!

Euer ultraSPORTS Team und 
Dr. Wolfgang Feil
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N A T U R S Ä F T E

W. Streker Natursaft GmbH, 71546 Aspach, Tel. 07191/91920-0, www.streker.de

Probieren Sie unsere 
genussvollen Säfte

Remstalkellerei eG, Kaiserstraße 13, 71384 Weinstadt, Tel. 0 71 51/69 08-0 

B29 Richtung Schorndorf, Ausfahrt Weinstadt-Beutelsbach  .  Nur 3 Minuten zur S2-Haltestelle

Besuchen Sie uns in Weinstadt-Beutelsbach und wählen Sie aus allen Lagen des 

Remstals Ihre Favoriten. Ob leichte Weißweine, spritzige Rosés oder schwere 

Rote: im Wein-Pavillon kommt jeder auf seine Kosten. Parkplätze direkt vor der 

Tür, Service bis zum Kofferraum und die

individuelle Beratung unserer Weinberater 

machen Ihren Einkauf zum 

reinen Vergnügen. Das Wein-

Pavillon-Team freut sich auf 

Ihren Besuch!

www.remstalkellerei.de

Remstalkellerei eG, Kaiserstraße 13, 71384 Weinstadt, Tel. 0 71 51/69 08-0 

Nur 3 Minuten zur S2-Haltestelle

Besuchen Sie uns in Weinstadt-Beutelsbach und wählen Sie aus allen Lagen des 

Remstals Ihre Favoriten. Ob leichte Weißweine, spritzige Rosés oder schwere 

Rote: im Wein-Pavillon kommt jeder auf seine Kosten. Parkplätze direkt vor der 

Weingärtner 
in Württemberg

DIE  WE INE  DES  REMSTALS  ERLEBEN
Die Remstalkellerei lädt ein in den Wein-Pavillon in Weinstadt 

BASE    PROTECT   PERFORM   RECOVER

WUSSTEST DU 
SCHON, ... 
„dass Kieselsäure 
Sehnen, Bänder und 
Gelenke stärkt?“

Die Kieselsäure 
des ultraPROTECT 
Ackerschachtelhalms 
verwertet dein Körper 
optimal.

BASE    PROTECT   PERFORM   RECOVER
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Auf Vermittlung des lang-
jährigen Jugend-Koordina-
tors und Kickers-Talents-
cout, Rolf Müller, kam der 
Kontakt zu einer Kickers-
Legende der 60er Jahre zu 
Stande. Ernst Tippelt, von 
1961 bis 1964 Spieler der 
1. Mannschaft der Blauen 
und in der Folge dann auch 
aktiv bei Preußen Münster, 
erzählte uns in einem inte-
ressanten Gespräch 
über seine Zeit bei 
den Blauen.

Wie kamen Sie denn 
überhaupt zu den 
Kickers?
Meine Familie stammt ur-
sprünglich aus Sudeten-
deutschland. Als wir nach 
Stuttgart kamen haben 
meine Eltern das Gasthaus 
Ritter in Degerloch über-
nommen. Somit spielte ich 
bei den Blauen dann auch 
in der Jugend. 

Und sie haben es nicht be-
reut zum VfB zu gehen?
Nein, denn die Jugendar-
beit war damals schon he-
rausragend. Ich kann mich 
noch an ein A-Jugendspiel 
gegen den VfB erinnern. 
1200 Zuschauer auf dem 
Kickers-Platz und wir ge-
wannen 2:0.

Bereits als 18jähriger stan-
den Sie in der ersten Mann-
schaft der Blauen. Das war 
zu dieser Zeit nicht selbst-
verständlich, oder?
Nein, in der Tat nicht. Das 
Durchschnittsalter der 
Truppe um den späteren 
Erfolgstrainer Pal Cernai 
betrug rund 26 Jahre, das 
war eher ungewöhnlich.

Also hatte es man als Jug-
endspieler auch besonders 
schwer?
Ja, vor allem auch aufgrund 
der Tatsache, dass es zu die-
ser Zeit noch keine Ein- und 
Auswechslungen in den 
Spielen gab.  Das war schon 
sehr jugendfeindlich. Man 
hat also gespielt oder man 
musste in der Reserve ran, 
die immer vor der 1. Mann-
schaft gespielt hat.

Um so höher sind Ihre 22 
Spiele und 9 Tore in ihrem 
ersten aktiven Jahr zu be-
werten?
Das stimmt. Ich war sehr 
unbekümmert als 18jähri-

ger, Pfiffe haben mir nichts 
ausgemacht. 

Eine denkwürdige Partie 
zu ihrer Kickers-Zeit war si-
cherlich die Freundschafts-
spiel gegen Real Madrid, 
am 23. Mai 1963 im dama-
ligen Neckarstadion, oder?
Das war ein unvergessli-
ches Erlebnis. Gegen Spie-
ler wie Alfredo di Stefano 

oder Ferenc Puskas 
zu spielen war ein 
Traum. Zu dieser 
Zeit bin ich bereits 
bei der Bundes-
wehr gewesen. Von 
meiner Kaserne in 

Starnberg habe ich extra 
zwei Tage Sonderurlaub 
bekommen. Eine Halbzeit 
durfte ich dann spielen.

Mit 21 gingen sie dann zu 
Preußen Münster. Warum?
Da ich bei der Bundeswehr 
war und damals dann auch 
in der Militär-National-
mannschaft spielte, kam 
ich nach Münster. Dort 
schloß ich dann auch mein 
Studium der Volkswirt-
schaftslehre an. So schloss 
ich mich den Preußen an.

Leider keine ganz erfolgrei-
che Zeit?
Stimmt, Preußen Münster 

INTERVIEW 
MIT

ERNST 
TIPPELT

"Gegen Spieler wie Alfredo di 
Stefano oder Ferenc Puskas zu 

spielen war ein Traum."

Geburtstag: 11.04.1943 
Geburtsort: Stuttgart
Position: Sturm

Stationen als Spieler: 
Stuttgarter Kickers
Preußen Münster
FC Fribourg
FC Lugano
Vevey Sports
FC Bulle

Anzahl der Spiele und Tore bei 
den Stuttgarter Kickers:
59 Spiele, 12 Tore

was macht eigentlich...
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Baiersbronn
genießen
Hier in Baiersbronn, mit seinen ursprünglichen 
Wäldern, romantischen Tälern, atemberau-
benden Höhen und märchenhaften Karseen – 
hier berührt Dich der Zauber einer einzigarti-
gen Welt. Durch schattigen, kühlen Wald zu 
wandern, frisches Quellwasser auf der Haut 
zu spüren, das bedeutet Frische für Körper 
und Seele. 

Unsere Entschleunigungsbeauf-
tragten zeigen Dir neue Wege zu 
Dir selbst. Entschleuniger-App 
laden und einfach mal runter-
kommen.

Weitere Informationen und Broschüren gibt es bei der Baiersbronn Touristik, Rosenplatz 3, 
72270 Baiersbronn, Tel. +49 (0) 7442/8414-0, info@baiersbronn.de                         www.baiersbronn.de

Mehr Schwarzwald gibt‘s nirgends!

Infos zum Download: www.baiersbronn.de/entschleuniger

[Tipp] Alles Holz
•  2 Übernachtungen 

mit Frühstück im DZ
•  Ein Tag mit dem Förster
•  2 Stunden Schindelkurs
•  Ein Sack Baiersbronner 

Buchenholzkohle
•  3-Gang-Menü im 

Baumstammbad
298,- €  p.P. in einer Pension
338,- € p.P. im ***Hotel

hatte damals eine gefestig-
te Mannschaft die fünf bis 
sieben Jahre schon zusam-
men spielte, davor ja auch 
in der neugegründeten 
Bundesliga. Für mich als 
jungen Spieler war es sau 
schwer da Fuß zu fassen.

Wie ging es dann in die 
Schweiz?
Nachdem eine Rückkehr 
zu den Kickers scheiterte, 
stellte mein ehemaliger 
Trainer Albert Sing den 
Kontakt her.

Beim FC Fribourg hatten Sie 
eine tolle Zeit!
Es war wunderbar. Wir sind 
zweimal in Folge aufgestie-
gen, von der 3. Liga bis in 
die Nationalliga A. Die Be-
geisterung war groß. Über 

10000 Zuschauer verfolg-
ten die Spiele.

Haben Sie die Kickers noch 
im Blick?
Selbstverständlich. Die Ki-
ckers sind der Verein mei-
nes Herzens und Stuttgart 
ist die Stadt meines Her-
zens. Ich freue mich, dass 
die Blauen jetzt wieder in 
der 3. Liga spielen, so kann 
ich Samstags auch das eine 
oder andere Spiel in der 
Sportschau verfolgen. Ge-
gen Preußen Münster bin 
ich dann auch mal wieder 
im Stadion.

Wir freuen uns auf das Wie-
dersehen auf dem Kickers-
Platz! Vielen Dank für das 
Gespräch und alles Gute!
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1:1-Unentschieden – Ki-
ckers-U23 dem Sieg gegen 
Walldorf ganz nahe
Walldorfs Mario Göttlicher 
war an den ersten beiden 
Szenen des Spiels beteiligt: 
Zunächst köpfte er in der 
13. Minute knapp über das 
Kickers-Gehäuse, im eige-
nen Strafraum klärte er in 
letzter Sekunde vor Basti-
an Jaos (15.). Bis zur Halb-
zeitpause entwickelte sich 
ein gutes und intensives 
Oberligaspiel, auch wenn 
auf dem tiefen Boden die 
richtig guten Chancen 
noch nicht zu sehen wa-
ren. Die Kickers-Mann-
schaft spielte mit einer 
guten Ordnung, störte den 
Gegner immer wieder früh 
und ließ so kaum Chancen 
für den stärksten Angriff 
der Oberliga zu.
Kurz vor dem Pausenpfiff 
sorgte Marcos Alvarez 
gleich mehrfach für Ge-
fahr: mit einem tollen Solo 
ließ er mehrere Gegenspie-
ler stehen und zog dann 
mit links aus gut 20 Me-
tern ab, aber sein leicht ab-
gefälschter Schuss strich 
leider knapp am rechten 
Pfosten vorbei (39.). Die 
anschließende von ihm ge-
tretene Ecke konnte Asto-
rias Keeper Jürgen Rennar 

aus dem Gewühl heraus 
noch über die Latte len-
ken. Wieder nur Sekunden 
später stand der Pfosten 
bei Alvarez im Weg, als 
sein Freistoß von jenem 
zur nächsten Ecke sprang. 
Und auch dieser sorgte für 
Gefahr, doch die Gästeab-
wehr schaffte es schluss-
endlich die Kugel zu klären.

Zur zweiten Halbzeit blieb 
der angeschlagene Oliver 
Stierle in der Kabine, für 
ihn rückte Daniel Kaiser in 
die Elf und sorgte gleich 
nach seiner Einwechslung 
für die Kickers-Führung. 
Zunächst konnten sich je-
doch die Walldörfer auf 
deren rechten Angriffssei-
te in Szene setzen, aber 
Daniel Hahn schaffte es 
freistehend nicht Kickers-
Schlussmann Mario Aller 
zu überwinden (47.). Viel 
besser machte es dage-
gen der Kickers-Mittelfeld-
mann: Balleroberung an 
der Mittellinie und dann 
mit Tempo in Richtung 
Gästetor. Kaiser ließ noch 
einen Gegenspieler stehen 
und zog in die Mitte, wo 
er aus gut 18 Metern mit 
einem platzierten Rechts-
schuss ins linke Ecke zur 
umjubelten 1:0-Führung 

traf (54.).
Gästetrainer Guido 
Streichsbier brachte zwei 
neue Kräfte in die Partie 
und sein Team verstärkte 
nun ihre Offensivbemü-
hungen. Marc Mägerle 
konnte in der 65. Minute 
einen Schuss knapp vor der 
Linie parieren, nur 180 Se-
kunden später sprang das 
Leder von Dejan Bozic aus 
kurzer Distanz ans Latten-
kreuz – zwei Mal Glück für 
die Kickers. Aber defensiv 
wusste die Kickers-Elf am 
heutigen Tag durchaus 
zu überzeugen, denn die 
zuletzt noch so häufigen 
individuellen Fehler wa-
ren heute kaum zu sehen. 
Leider ließen die Blauen in 
der Offensive ihre Chancen 
liegen, denn immer wieder 
setzten sie zu Kontern an, 
vergaben diese aber im-
mer wieder zu einfach. So 
blieb es spannend bis zum 
Schluss und beide Teams 
schenkten sich in den 
Zweikämpfen nichts.
Wie zu Spielbeginn gehör-
ten einem Walldörfer auch 
die letzten beiden Szenen 
im Spiel: In der 82. Minute 
stieg nämlich Stephan Sie-
ger im Kickers-Strafraum 
nach einer Ecke am höchs-
ten und nutze den leich-

 JÜRGEN 
HARTMANN

U23-Trainer

kickers-U23
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Tor: 
(1) Mario Aller (21) Patrick Weingart  
(31) Steffen Kraus
Abwehr:
(2) Maximilian Goll (3) Christoph Bauer 
(5) Josip Biljeskovic (6) Michel Schäfer 
(8) Pascal Schmidt (16) Akin Abdulsamed 
(22) Marc Mägerle
Mittelfeld: 
(7) Nico Plattek (10) Daniel Kaiser 
(13) Oliver Stierle  (14) Jan Knezevic 
(17) Timo Morawietz (18) Heiko Schall 
(19) Marco Gaiser (20) Rama Kandazoglu 
(23) Bastian Joas
Angriff: 
(9) André Kriks (11) Nermin Ibrahimovic
(12) Kimon Koutsiofitis (15) Tobias Heim
Trainerteam: 
Jürgen Hartmann (Chef-Trainer)  
Joachim Schlosser (Co-Trainer)  
Tobias Linse (Torwart-Trainer)
Betreuerteam: 
Torsten Kammleiter (Betreuer) 
Jens Dehmelt (Physiotherapeut) 
Elke Kaiser (Spielleiterin)

TABELLE.

Sa., 11. Aug. 12, um 15.30 Uhr Bahlinger SC - Kickers U23  5:1 (3:1) 
So., 18. Aug. 12, um 14.00 Uhr Kickers U23 - FC 08 Villingen 0:2 (0:2)
So., 26. Aug. 12, um 14.00 Uhr Kickers U23 - FSV 08 Bissingen 1:1 (1:0)
Sa., 1. Sept. 12, um 15.30 Uhr  VfR Mannheim - Kickers U23 3:1 (2:0)
Mi., 5. Sept. 12, um 18.00 Uhr  Kickers U23 - TSV Grunbach 0:1 (0:0)
So., 9. Sept. 12, um 15.00 Uhr  SV Spielberg - Kickers U23  1:2 (0:1)
So., 16. Sept. 12, um 14.00 Uhr Kickers U23 - SSV Reutlingen 0:1 (0:0)
Sa., 22. Sept. 12, um 15.30 Uhr Kehler FV - Kickers U23  0:2 (0:0)
Sa., 29. Sept. 12, um 15.30 Uhr SpVgg. Neckarelz - Kickers U23 3:0 (3:0)
So., 7. Okt. 12, um 14.00 Uhr Kickers U23 - Karlsruher SC II verlegt
Sa., 13. Okt. 12, um 15.30 Uhr  TSG Balingen - Kickers U23  0:0 (0:0)
So., 21. Okt. 12, um 14.00 Uhr  Kickers U23 - SGV Freiberg  2:4 (1:3) 
So., 4. Nov. 12, um 14.00 Uhr Kickers U23 - FC Astoria Walldorf 1:1 (0:0)
Mi., 7. Nov. 12, um 19.00 Uhr FC Nöttingen - Kickers U23
Sa., 10. Nov. 12, um 14.30 Uhr FC Singen 04 - Kickers U23
So., 18. Nov. 12, um 14.00 Uhr  Kickers U23 - Offenburger FV
Sa., 24. Nov. 12, um 14.30 Uhr FSV Hollenbach - Kickers U23 
So., 2. Dez. 12, um 14.00 Uhr  Kickers U23 - Bahlinger SC
Sa., 8. Dez. 12, um 14.00 Uhr  FC 08 Villingen - Kickers U23

 
Die Heimspiele der Kickers U23 finden immer auf der Bezirkssportanlage 
Waldau statt.

SPIELPLAN U23.

Pl. Verein Sp. Tore Pkte

1 SpVgg Neckarelz  14 26:9 33
2 FC Astoria Walldorf 14 31:10 31
3 SGV Freiberg 14 34:21 29
4 FC Nöttingen 13 21:9 25
5 VfR Mannheim 13 20:12 25
6 Bahlinger SC 14 28:23 25
7 SSV Reutlingen 14 28:25 22
8 TSG Balingen 14 22:22 19
9 FSV Hollenbach 14 14:16 19
10 FSV 08 Bissingen 14 23:25 18
11 Kehler FV 14 15:14 16
12 TSV Grunbach 14 15:19 15
13 FC 08 Villingen 13 17:21 13
14 Offenburger FV 14 16:22 13
15 SV Spielberg 14 17:29 13
16 Karlsruher SC II 13 16:27 9
17 Stuttgarter Kickers U23 12 10:22 9
18 FC Singen 04 14 9:36 5

ten Vorsprung, den ihm 
seine Mitspieler gegen 
die Kickers-Abwehrspieler 
freigeblockt hatten. Ge-
gen den wuchtigen Kopf-
ball zum 1:1-Ausgleich war 
Mario Aller im Kickers-Ge-
häuse chancenlos. Den un-
rühmlichen Schlusspunkt 
setzte der Walldörfer Kapi-
tän dann noch, als er nach 
einem groben Foulspiel auf 
Höhe der Mittellinie in der 
91. Minute noch die Rote 
Karte von Schiedsrichter 
Andreas Klopfer sah.
Und auch in den Schluss-
minuten vor dem Platzver-
weis spielten beide Teams 
noch voll auf Sieg, aber die 
Kräfte und vor allem die 
letzte Konzentration fehlte 
dann doch, sodass es beim 
am Ende sicherlich ge-
rechten 1:1-Unentschieden 
blieb.
„Es war leider unser Man-
ko, dass wir unsere zahlrei-
chen Konterchancen nicht 

zum 2:0 genutzt hatten“, 
ärgerte sich der Kickers-
Coach nach Spielende völ-
lig zu Recht, „dann hätten 
wir die Partie gegen einen 
Gegner mit solch einer 
Qualität noch besser be-
ruhigen können. Schade, 
denn wir waren heute 
nahe dran, unsere gute 
Leistung mit drei Punkten 
zu belohnen.“ 

u23-kader.
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U19-Junioren:
Vergangenen Samstag 
mussten die U19-Kickers 
eine bittere Niederlage 
einstecken. Sie unterlagen 
deutlich auf heimischen 
Boden gegen FC Augsburg 
mit 1:5 und konnten lei-
der nicht die Abstiegsrän-
ge verlassen. Sie stehen 
demnach immer noch 
auf Tabellenplatz 12 der 
A-Junioren Bundesliga 
Süd/Südwest. An diesem 
Sonntag, den 11.11 besteht 
die Chance auf Wieder-
gutmachung. Die Kickers 
sind an dem Spieltag zu 
Gast bei den Juniorki-
ckern des SC Freiburg.                                                   
Anpfiff ist um 13:00 Uhr im 
Möslestadion in Freiburg.  

U18-Junioren:
Wie schon das Spiel am 
27.10 gegen den TSV Essin-
gen ist auch das Spiel am 
3.11 gegen Eintracht Frank-
furt leider ausgefallen.  
Diesen Samstag kommt es 
nun hoffentlich zur Partie 
gegen den 1.FC Heiningen.  
Die Kickers spielen am 10.11 
um 16Uhr und hoffen auf 
drei Punkte auf gegneri-
schem Platz.

U17-Junioren:
Die U17 der Kickers haben 

einen souveränen Sieg 
beim 1.FC Eislingen einfah-
ren können. Sie gewannen 
nach zwei Treffern von 
Carfagna Toni und einem 
Treffer von Marcello di Fa-
bio deutlich mit 3:0.  Wie 
die Kickers haben auch 
die engsten Konkurren-
ten Siege einfahren kön-
nen. Sowohl der 1.FC Hei-
denheim als auch der VfL 
Kirchheim/Teck gewannen 
ihre Spiele. Die Kickers 
sind somit punktgleich 
mit dem 1.FC Heidenheim 
auf Rang zwei der Tabel-
le und haben noch zwei 
Punkte Vorsprung auf den 
VfL Kirchheim. Am 11.11 be-
grüßen die Kickers den FSV 
Hollenbach und hoffen auf 
die nächsten drei Punkte.  

U16-Junioren:
Die U16 sind immer noch 
unangefochten die Num-
mer 1 der Liga. Vor dem 
Spiel am 11.11  wurden drei 
Testspiele absolviert. Am 
30.10 stand ein Testspiel 
bei der U17 des FSV Waib-
lingen an, welches mit 
einem 3:3 Remis beendet 
werden konnte. Aufgrund 
einer schwachen Halbzeit 
der Kickers geht das Ergeb-
nis völlig in Ordnung. Zwei 
Tage später machten es die 

Blauen besser und siegten 
bei den U17 Junioren der 
TSG Backnang. Am 4.11 
stand das letzte Spiel der 
kleinen Testspielserie an. 
An diesem Tag war der VfL 
Kirchheim zu Gast bei den 
Kickers. Leider konnten un-
sere Juniorkicker nicht an 
die Leistung vom letzten 
Spiel anknüpfen. Somit 
setzte es eine 0:2 Nieder-
lage. Am 11.11 geht es nun 
weiter mit dem 7. Spieltag, 
bei dem die U16 natürlich 
versucht ihren Tabellen-
platz zu verteidigen. 

U15-Junioren: 
In der letzten Woche stan-
den drei Spiele für unsere 

kickers-JUNIOREn-NEWS
U15 auf dem Programm. 
Am 28.10 konnte ein 4:1 
beim SV Wehen Wiesba-
den eingefahren werden. 
Drei Tage später stand das 
Nachholspiel gegen Ein-
tracht Frankfurt an, wel-
ches leider auf heimischen 
Platz mit 5:0 verloren ging. 
Nur drei Tage später hagel-
te es die nächste Nieder-
lage. Am 4.11 begrüßten 
unsere Blauen die SpVgg 
Greuther Fürth und unter-
lagen dieser mit 1:0. Un-
sere U15 steht zurzeit im 
gesicherten Mittelfeld der 
Tabelle. Das Spiel am 10.11 
gegen die TSG Hoffenheim 
wurde auf den 18.11 verlegt 
und findet auf dem För-
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derzentrum Zuzenhausen 
statt. Anpfiff ist um 13.00 
Uhr. 

U14-Junioren:
Das Spiel am 27. Oktober 
gegen den FC Union Heil-
bronn musste leider auf-
grund des Wetters ausfal-
len. Ein neuer Termin ist 
schon gefunden. Nach-
geholt wird das Spiel am 
9. März 2013. Eine Woche 
nach dem ausgefallenen 
Spiel war der VfL Nagold 
zu Gast bei den Kickers, 
welche den Kickers drei 
Punkte wegnahmen und 
mit einem Sieg nach Hau-
se fuhren. 

U13-Junioren:
Einen doppelten Erfolg 
verbuchte die U13 an dem 
Wochenende des 3. Und 4. 
Novembers.
Zunächst qualifizierte sich 
das Team in Kemnat als 
souveräner Gruppenerster
für die Bezirkszwischen-
runde am kommenden 
Wochenende, am Nach-
mittag befand sich auch 
der Pokal des 2. Winter-
schönbuchcups in Altdorf 
in Händen der Jungs von 
der Waldau. 
Einerseits handelte es sich 
an beiden Spielorten um 
sogenannte Pflichtsiege, 
andererseits wurden beide 
Platzierungen auf souverä-
ne Weise und mit entspre-
chend klaren Ergebnissen 
erzielt. Weiter geht’s für 
die U13 am 11.11 mit der 
wfv-Bezirkszwischenrun-
de, sowie mit einem Hal-
lenturnier beim SFD Det-
tingen.

U12-Junioren:
Vergangenen Samstag be-
stritt die U12 das Anton-
Straub Hallenturnier in 

Horb, an welchem über-
wiegend Mannschaften 
der 2000er Jahrgänge teil-
genommen haben. Nach 
drei Siegen in der Vorrunde 
folgten zwei knappe Nie-
derlagen. Das letzte Spiel 
gewannen dann die Ki-
ckers wieder deutlich mit 
6:1 gegen Rottweil. Am 
10.11 steht nun das nächste 
Punktspiel an. An diesem 
Spieltag sind die Kickers zu 
Gast beim SV Bonlanden. 
Anpfiff ist um 14.15 Uhr

U11-Junioren:
Ein richtiges Ausrufezei-
chen haben die U11 Kickers 
gegen TV Echterdingen 
gesetzt. Obwohl die Jungs 
vom TV Echterdingen ein 
paar Plätze weiter oben 
in der Tabelle standen 
konnten sich die U11 mit 
einem 8:0 auf gegneri-
schem Platz durchsetzen.  
Die Kickers springen nun 
auf Platz drei der Tabelle 
und haben nur noch zwei 
Punkte Rückstand auf die 
Spitze. Schon diesen Sams-
tag geht es weiter. Am 10.11 
kommt der SV Bonladen zu 
Besuch. Anpfiff ist um 14.15 
Uhr. 

U10-Junioren:
Bevor es am 17.11 mit dem 
Punktspiel gegen TSV 
Harthausen weitergeht, 
standen sowohl am 4.11 als 
auch am 5.11 zwei Turniere 
an, die jeweils erfolgreich 
mit dem zweiten Platz 
beendet werden konn-
ten.  Diese Erfolge sollten 
Schwung geben für das be-
vorstehende Spiel am 17.11, 
bei dem die Kickers ihre Ta-
bellenführung hoffentlich 
verteidigen können. 

U9-Junioren:
Die U9 traten beim Bonn-

tungsvergleich in Eislingen 
weiter. Nach dem jüngsten 
Erfolg mit einem 3. Platz 
beim wfv Junior Hallen 
Cup hoffen die Jungs bei 
dem Leistungsvergleich 
die selbe Leistung abrufen 
zu können und das Ergeb-
nis zu wiederholen oder 
sogar noch zu verbessern.

U7-Junioren: 
Wie die U9 konnten die 
Kleinsten der Kickers auch 
beim Bonnfinanz-Cup in 
Freudenstadt auf ganzer 
Linie überzeugen und hol-
ten sich verdient den ers-
ten Turniersieg der noch 
jungen Hallensaison. Wei-
ter geht’s für die U7 am 11.11 
bei einem Hallenturnier in 
Pliezhausen.

finanz-Cup in Freuden-
stadt mit zwei Teams an. 
Teilgenommen haben 24 
Mannschaften aus der 
Region. Beide Mannschaf-
ten marschierten durch 
die Gruppenphase ohne 
Punktverlust. Nachdem 
der Finaleinzug beider 
Mannschaften besiegelt 
war, war klar, dass Platz 
eins und zwei an die Blau-
en vergeben wird. Das Fi-
nale endete 8:7 (4:4) und 
wurde im 9-Meter Schie-
ßen entschieden. Platz 1 
ging somit an Kickers I und 
Platz 2 an Kickers II. 

U8-Junioren:
Für die U8-Junioren geht 
es nun an diesen Samstag, 
den 10.11 mit einem Leis-
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Der neue Kickerskalender 
2013 ist da!

Mit den Kickers ins neue 
Jahr, Monat für Monat - 
Kickers-Partner DCC Kästl 
machts möglich. Die Druck-
experten aus Ostfildern-
Kemnat haben einen ex-
klusiven Kickers-Kalender 
mit den tollen Motiven der 
Autogrammkarten entwor-
fen. Heute beim Heimspiel 
gegen Preußen Münster 
kann der Kalender bei den 
Mitarbeitern von DCC Kästl 
bestellt werden. Selbstver-
ständlich kann der neue 
Kickerskalender auch über 

das nebenstehende Bestell-
formular geordert werden. 
Für lediglich 9,99 € (zzgl. 
3,50 € Portokosten). Ein tol-
les Geschenk auch für die 
bevorstehnde Adventszeit.

Die Fotos wurden übrigens 
durch den bekannten Stutt-
garter Fotografen Uwe Ditz 
geschossen. Einen ganzen 
Tag lang war Blau IN im 
Atelier des Fotoprofis - und 
das im wahrsten Sinne des 
Wortes. Das Ergebnis kann 
sich wirklich sehen lassen 
- nun auch in Form des Ki-
ckerskalenders 2013!  

kalender 2013
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Nachholspiel gegen Unter-
haching
Aufgrund des starken 
Schneefalls musste am 27. 
Oktober das Spiel gegen Un-
terhaching leider abgesagt 
werden. Nachgeholt wird 
die Partie am kommenden 
Dienstag, den 13.Novem-
ber. Der ehemalige 
Bundesligist ist 
einer der Hoch-
karäter in der Liga 
und die Mannen 
aus Bayern wol-
len natürlich die-
ser Rolle gerecht werden 
und drei Punkten aus dem 
Ländle entfernen. Die Ki-
ckers stehen selber massiv 
unter Druck und brauchen 
nun eine kleine Siegesserie 
um aus dem Abstiegskampf 
zu entkommen. Die Blauen 
hoffen wie immer auf zahl-
reiches Erscheinen und eine 
gute Stimmung. Anpfiff ist 
am kommenden Dienstag 
um 19.00 Uhr im GAZi-Sta-
dion. 

Auswärtsspiel gegen den 
Chemnitzer FC
Am 17. November 
steht das letzte 
Auswärtsspiel der 
Hinrunde an, bei 
dem die Kickers zu 
Gast beim Chem-

nitzer FC sind. Bisher gab 
es schon neun Duelle 
der beiden Teams 
mit jeweils 3 Sie-
gen, 3 Niederla-
gen und 3 Remis. 
Das Ziel muss 
bei der aktuellen 

Tabellensituation 
ein  Dreier in der 
ferne sein. Die 
Kickers hoffen 
natürlich auch bei 
diesem Auswärts-
spiel wieder auf 

zahlreiche Unter-
stützung.  Anpfiff ist am 

kommenden Samstag um 
14.00 Uhr im Stadion an 
der Gellertstraße.

Heimspiel gegen Darm-
stadt
Eine Woche nach dem Aus-
wärtsspiel gegen Chem-
nitz steht das letzte Spiel 
der Hinrunde an. Am 24. 
November empfangen 
die Kickers den SV Darm-
stadt 98. Ähnlich wie die 
Kickers sind die Darm-
städter mitten drin im Ab-

stiegskampf. Nach 
ihrem schlechten 
Saisonstart muss-
ten sie schon früh 
einen Trainerwech-
sel hinnehmen. 
Das letzte Aufein-

andertreffen beider Teams 
war in der Rückrunde 

der Regionalliga-
saison 2010/2011, 
bei dem die Ki-
ckers mit einem 
1:0 Sieg das Duell 

für sich entschei-
den konnten. Damit 

unsere Jungs das Resultat 
dieses Spiels wiederholen 
und die Hinrunde erfolg-
reich abschließen können, 
brauchen sie einen moti-
vierten und entschlossenen 
Auftritt ihrerseits, aber auch 
von den Fans. Anpfiff ist am 
24. November um 14.00 Uhr 
im GAZi-Stadion auf der 
Waldau. 

DIE NÄCHSTEN 
SPIELE:
3. Liga 
Dienstag,  
13. November 2012 
Anstoß: 19.00 Uhr 
GAZi-Stadion a.d. Waldau 
SV Stuttgarter Kickers - 
SpVgg Unterhaching

3. Liga 
Samstag,  
17. November 2012 
Anstoß: 14.00 Uhr 
Stadion an der Gellert- 
straße 
Chemnitzer FC - 
SV Stuttgarter Kickers

3. Liga 
Samstag,  
14. November 2012 
Anstoß: 14.00 Uhr 
GAZi-Stadion a.d. Waldau 
SV Stuttgarter Kickers - 
SV Darmstadt 98

AUSblick
INTELLIGENT

> Schnell > Flexibel

X-Guard® - die Schutzeinrichtung für Maschinen,
Anlagen, Roboter, Logistik und Lager.

AXELENT GmbH
Telefon: +49 711 252509-0
Telefax: +49 711 252509-49
E-Mail: sales@axelent.de
Web: www.axelent.de

Offizieller Partner der 
Stuttgarter Kickers
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X-Guard® - die Schutzeinrichtung für Maschinen,
Anlagen, Roboter, Logistik und Lager.

AXELENT GmbH
Telefon: +49 711 252509-0
Telefax: +49 711 252509-49
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Web: www.axelent.de

Offizieller Partner der 
Stuttgarter Kickers
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Nähere Informationen bei LOTTO und unter www.lotto.de. 
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym). SPIELEN 

AB 18 JAHREN

Das Spielangebot von LOTTO Baden-Württemberg
Vielfältig und seriös
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